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Angebote vom 20.1. bis 1.2.2014

Hausmacher Leberwurst
würzig .................................................. 100 g 0,79 €
Geräucherte Kartoffelwurst
prämiert ............................................... 100 g 0,99 €

Kotelett
.............................................................. 100 g 0,59 €
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handgeschnitten ................................... 100 g 0,59 €

Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke
Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Müller aus Nieder-Ofleiden.

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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2014Veranstaltungen
2014

Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
29.01.2014
19:30 Uhr
Treffen
Landfrauenverein Maulbach
Ev. Gemeindehaus

31.01.2014
mega-lange-Tischtennis-Nacht
Ev. Dekanatsjugendarbeit Homberg (Ohm)
Pfr.- Praetorius-Haus in Homberg (Ohm)

31.01. - 02.02.2014
Soundhaufen Freizeit
Gesangverein Maulbach

01.02.2014
Jahreshauptversammlung
Burschenschaft Nieder-Ofleiden

01.02.2014
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Gaststätte „Ohmtalschänke“ Ober-Ofleiden

01.02.2014
20:00 Uhr
Jahreshauptversammlung
Silcherchor
Güntersteiner Hof

04.02.2014
19:00 Uhr
Treffen
Frauenselbsthilfe nach Krebs, Landesver-
band Hessen e.V., Gruppe Homberg (Ohm)
„Pfarrer-Praetorius-Haus“,Körnerstraße,Homberg(Ohm)

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung
31.01. Schützenhaus Rüdigheim

Jahreshauptversammlung

MGV Rüdigheim

31.01. Gaststätte Hofmann
Jahreshauptversammlung
Volkstanzgruppe Erfurtshausen

01.02. Gaststätte Hofmann
Jahreshauptversammlung Musikverein
Erfurtshausen

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
01.02.2014
19.30 Jahreshauptversammlung

Karl-Gonter-Sportheim Nieder-Gemünden
TSV Burg/Nieder-Gemünden

01.02.2014
Jahreshauptversammlung Schützenhaus
Ehringshausen
Schützenverein
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Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus, Ohmtal-Bote:
Frau Dr. Bick 184-22
E-Mail: ohmtalbote@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51
Verwalt. Kindertagesstätten:
Frau Myska 184-51
Zulassungsstelle:
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Steueramt, Rechnungswesen, Controlling:
Herr Schmitt, Frau Helfenbein 184-36/37

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtl. Stellungnahme:
Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Gesamtschule Ohmtal 5075



Ohmtal-Bote - 5 - Nr. 5/2014

Sprechstunde für Belange der Senioren
Der Seniorenbeauftragte, Günther Linker, steht jeden 1. Freitag
im Monat von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr im Lesezimmer des Famili-
enzentrums für die Belange von Senioren als Ansprechpartner zur
Verfügung.

„Workshop: Acrylmalerei auf Keilrahmen
für Kinder„

An 2 Tagen haben Kinder und Jugendliche die Möglichkeit unter
fachkundiger Anleitung von Frau Ilona Kurz mittels Acrylfarben und
Pinseln kleine Kunstwerke auf die Leinwand zu zaubern. Jedes
Kind kann anschließend seine eigenen Gemälde mit nach Hause
nehmen. Wir empfehlen während des Workshops unempfindliche
Kleidung anzuziehen.
Teilnahmegebühr: 5 Euro
Die Materialkosten in Höhe von 10-15 Euro (pro Teilnahmetag) wer-
den direkt an die Kursleitung entrichtet.
Termine:
Donnerstag 06.03.2014 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr und
Freitag 07.03.2014 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr.
Alter:6-15 Jahre
Veranstalter : Familienzentrum Homberg (Ohm)
Veranstaltungsort: Sozialstation, An der Stadtkirche 17
Anmeldungen unter: cschneider@homberg.de Tel. 06633-3959805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

„Workshop: Malen mit Acrylfarben auf Lein-
wand für Anfänger und Fortgeschrittene“

Wollten Sie schon immer einmal künstlerisch tätig werden und haben
es sich bislang noch nicht zugetraut?
An diesen Abenden haben Sie die Möglichkeit innerhalb eines
„Schnupperkurses“ Ihr Talent im Malen zu entdecken. Unter fach-
kundiger Anleitung von Ilona Kurz werden Sie ganz beschwingt
kleine Kunstwerke auf die Leinwand zaubern. Dieser Workshop ist
gut geeignet für Anfänger, doch auch Fortgeschrittene sind herzlich
willkommen.
Teilnahmegebühr: 10 Euro
Die Materialkosten werden direkt an die Kursleitung entrichtet.
Alter: 16-99 Jahre
Termine:
Donnerstag 13.3.2014 um 18.30 Uhr - 20.30 Uhr und
Freitag 14.03.2014 um 18.30 Uhr - 20.30 Uhr.
Veranstalter : Familienzentrum Homberg (Ohm)
Veranstaltungsort: Sozialstation, An der Stadtkirche 17
Anmeldungen unter: cschneider@homberg.de Tel. 06633-3959805,
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Theaterwerkstatt für Jugendliche
In Kooperation mit der erfahrenen Theaterregiesseurin Frau Nata-
sha Wilde wird im Familienzentrum Homberg (Ohm) am Donners-
tag, dem 30.01., um 17.00 Uhr eine Theaterwerkstatt durchgeführt.
Die Veranstaltung richtet sich dabei aber nicht nur an Jugendliche,
die an Schauspielerei interessiert sind. Gleichzeitig soll auch ein
Angebot für diejenigen entwickelt werden, die sich für Kostümher-
stellung, Regieassistenz und Theatertechnik interessieren oder
das Bühnenbildner-, Masken- (richtiges Schminken) und Requi-
siteurshandwerk kennenlernen möchten. Geplant ist der Aufbau
einer Theatergruppe von jungen, engagierten Menschen, die in das
Projekt vor allem auch ihre eigenen Ideen und Wünsche mit einflie-
ßen lassen möchten. Im Laufe des Jahres soll ein Stück einstudiert
und an verschiedenen Orten aufgeführt werden.
Alle, die an diesem Projekt Interesse haben, aber am 30.01. verhin-
dert sind, können sich auch telefonisch unter 06633-3959805 oder
per Email (cklein@homberg.de) im Familienzentrum über das Pro-
jekt informieren und anmelden.

Krabbeln im Familienzentrum
jeden Freitag um 10.00 Uhr

Für alle „Krabbelkinder“ im Alter von 0-3 Jahren mit deren Müttern,
Vätern oder Großeltern - Geschwisterkinder sind natürlich auch will-
kommen.
Wir laden alle Interessierten immer freitags von 10.00Uhr bis
11.30 Uhr in das Familienzentrum Homberg/Ohm,Frankfurter
Straße 1, ein.
Lernen Sie unsere Räume kennen. Treffen Sie sich zum Erfahrungs-
austausch, knüpfen Sie neue Kontakte.Wir freuen uns auf Sie.
Das Team des Familienzentrums erreichen Sie telefonisch unter
(06633)3959805 oder E-Mail :cschneider@homberg.de

Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Winterpause vom 22.12.2013 bis 09.03.2014 einschließlich Öffnungszei-
ten nur nach Vereinbarung unter
06633/184-31 oder 240

Öffnungszeiten der Spiel- und Lernstube
Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversiche-
rung, Jürgen Klein:
Jeden ersten und dritten Mittwoch im Monat von 13:00 Uhr bis 17:00
Uhr im Familienzentrum, Frankfurter Straße 1, 35315 Homberg (Ohm)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630)298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000

Öffnungszeiten von Café,
Tauschbibliothek und
Lesezimmer

Mo, Mi und Fr von 9.30 - 11.30 Uhr sowie
Di und Do von 14.30 - 16.30 Uhr

Themennachmittage:
Jeden Dienstag von 14.30 - 16.30 Uhr Strickcafé
Jeden Donnerstag von 14.30 - 16.30 Uhr geselliger Spiele-Nachmittag
Gerne dürfen Sie bei uns mitgebrachte Speisen verzehren oder Kaf-
feespezialitäten vor Ort genießen.

Die Mitarbeiter des Familienzentrums freuen sich auf Sie!

Beratungsangebote für die Gemeinde
Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwierig,
ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb unsere Beglei-
tung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und Erziehung sowie
beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns auch Zeit, mit Ihnen
gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten zu suchen.
Wir bieten an und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch einen

Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider (cschneider@
homberg.de) oder Cornelius Klein (cklein@homberg.de), Telefon 0 66
33 - 39 59 805
www.familienzentrum-homberg-ohm.de
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Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Edith Lange

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält in den Monaten Fe-
bruar bis Juni 2014 folgende Beratungsstunden ab in der Kindertages-
stätte Homberg/Ohm, Hochstr. 18, 35315 Homberg/Ohm
Dienstag, 04.02.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 11.03.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 01.04.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 06.05.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Dienstag, 17.06.2014 von 15:00 - 16:00 Uhr
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
06641-977-1910 oder -1950.
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und
Jugendliche kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere
Maßnahmen veranlasst werden.

Sprechtage des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14
im Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 - 16.00 Ur
Dienstag, 11.03.; 03.06.

Marburg
Frauenbergstr. 35
Erdgeschoß, Raum 09
von 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch, 05. und 19.02.; 05. und 19.03.; 02. und 16.04.; 07. und 21.05.;
04. und 18.06.

Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum
Clubraum 3 u. Stadtverwaltung,
Besprechungsraum 2
von 13.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 13.03.; 08.05.
Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarte im
Scheckkartenformat neu ausgestellt
werden. Hierzu ist immer ein aktuelles farbiges Passbild erforderlich.
Eine Ausweisausstellung auf dem Sprechtag ist nicht möglich.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmülltonnen: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641)

9180-10
Gelbe Tonne: Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (0800)

0785600
Papiertonnen: Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.:

(0561) 51101-0
Sperrmüllabfuhr: Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0661)

86860

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Veolia Umweltservice statt. Bitte melden Sie sich unter
der Tel.: (0800) 0785600.

Offener Jugendstammtisch
Ideen spinnen, Fragen, Antworten und Informationen rund um das
Thema Freizeit und Kultur für Jugendliche in Homberg (Ohm). Ab
Januar 2014 immer am letzten Donnerstag des Monats ab 18.00
Uhr im Café des Familienzentrums. Neue Gesichter sind gerne ge-
sehen!

Häkeln im Trend
Unter Anleitung von Ingrid Seipp findet am

30.01.2014 von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
einen weiterer Häkelnachmittag im Familienzentrum statt.

Das Team vom Familienzentrum freut sich auf Sie.

Fotografie-Einsteigerkurs
Sie haben zu Weihnachten eine Spiegelreflexkamera geschenkt be-
kommen und fragen sich, was die ganzen Einstellungen bedeuten?
Am Sonntag, dem 02.02., findet von 10.00 bis 14.00 Uhr im Famili-
enzentrum Homberg (Ohm) ein Einsteigerkurs in die Fotografie statt.
Der Kurs richtet sich an alle Anfänger, die ihre Spiegelreflexkamera
besser kennenlernen wollen. Was bedeutet eigentlich Blende, ISO,
Verschlusszeit und was kann ich noch so an meiner Kamera einstel-
len? Eine Spiegelreflexkamera bietet viele Möglichkeiten, ein Bild
individuell zu gestalten.
Kursleitung: Julian Kasseckert
Anmeldung bitte direkt an den Kursleiter unter:
jkasseckert@web.de
Tel: 0160/97387299
Teilnehmerbeitrag pro Person: 20 EUR (15 EUR für Teilnehmer
unter 18 Jahren)

Kulturtreff Homberg (Ohm) e.V.
Frauenfrühstück international

Alle Frauen in Homberg (Ohm) sind wieder herzlich eingeladen zu
einem gemütlichen Beisammensein und Kennenlernen. Es ist schön,
wenn jede Frau etwas Leckeres aus Ihrem Land mitbringt.
Getränke gibt es vor Ort.

29. Januar (Mittwoch)
9.30 Uh - 11.30 Uhr

im Familienzentrum Homberg (Ohm), Frankfurter Str. 1.
Fragen bitte an Heike Schmied Tel. 06633/6294
oder Zelis Gül 06633/642862

Mittagstisch im Familienzentrum
Homberg (Ohm)

Das Familienzentrum Homberg (Ohm) bietet Ihnen montags, mitt-
wochs und donnerstags in der Zeit von 12.00 bis 13.30 Uhr ein
Mittagessen für 5 EUR an.
Im Preis beinhaltet sind das Essen gem. Aushang, ein Glas Mine-
ralwasser und eine Tasse Kaffee/Espresso. Es erwartet Sie ein lek-
keres Essen in netter Gesellschaft und einem schönen Ambiente.
Die Essensausgabe erfolgt von 12.00 bis 13.00 Uhr.
Anmeldungen sollten telefonisch unter 06633 - 39 59 805 (Anruf-
beantworter) bis Freitag (9.30 Uhr) der Vorwoche erfolgen. Bitte
hinterlegen Sie für eventuelle Rückfragen noch zusätzlich Ihre Te-
lefonnummer. Für Kurzentschlossene ist eine tagesgleiche Anmel-
dung bis 9.00 Uhr möglich.
Menüplan für die 06. Kalenderwoche
Mo 03.02.
Hackfleischbällchen in Rahmsauce
mit Fusilli-Couscousgemüse und Kartoffelpüree
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
Mi 05.02.
Schnitzeltag
(lassen Sie sich jeden Mittwoch von einer
anderen Schnitzelspezialität überraschen)
diesen Mittwoch mit Western-Kartoffeln und Salat
Halbe Portion für 3 EUR
Do 06.02.
Panierter Seelachs in Fisch-Senfsauce
mit Kartoffeln und Eisbergsalat
(inklusive Tagessuppe und Nachtisch)
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Anzeige

Anzeige

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und
von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung unter
Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Wir gratulieren:
zum 90. Geburtstag am 31. Januar 2014
Herrn Hermann Naundorf
wohnhaft in Homberg (Ohm), StT Nieder-Ofleiden
zum 92. Geburtstag am 02. Februar 2014
Frau Marianne Fink
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Michelbachstr. 9

Homberg (Ohm), den 29. Januar 2014

Anzeige

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Anzeige

www.wittich.de +++ www.wittich.de +++ www.wittich.de

Dr. med.
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Schmerzen,
Fibromyalgie, Haarausfall,

Borreliose, Migräne,
Wirbelsäulen- und

Gelenkbeschwerden,
Schulter-Arm-Syndrom,

(Kalkschulter),
Karpaltunnelsyndrom

Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Fon: 06625/343190

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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Übersicht über das Kursangebot der vhs - Zweigstelle Homberg
im Frühjahr 2014

Montag Kurs-Nr:
18:00 Spanisch für den Urlaub Georgina Theiß G4501 28.04.2014
19:30 Windows 8 für Umsteiger Yvonne Jung G5114 17.02.2014
19:30 Word, Excel, Powerpoint und Outlook 2010 Yvonne Jung G5403 17.03.2014
19:30 Internet und E-mail - so geht´s! Yvonne Jung G5417 05.05.2014
Dienstag
10:00 English for 50+ Yvonne van Zegeren G4213 18.02.2014
15:30 Wirbelsäulengymnastik Marion Bieneck G3256 04.03.2014
18:00 Spanisch A2.6 Georgina Theiß G4520 18.02.2014
18:30 Gesund mit Pilates - Pilates mit Kleingeräten Carina Hoffmann G3228 18.02.2014
18:30 Gesund mit Pilates - Pilates mit Kleingeräten Carina Hoffmann G3229 13.05.2014
19:00 Töpfern Kornelia Eiben G2206 18.02.2014
19:00 Hilfe - wer zieht mir Energie ab?

- Vortrag - Reiner Marks G3107 01.04.2014
19:00 Töpfern Kornelia Eiben G2207 29.04.2014
19:30 Excel - Formeln und Fuktionen Yvonne Jung G5407 25.02.2014
19:30 Serienbriefe Erstellen mit MS Word Yvonne Jung G5404 06.05.2014
19:35 Spanisch A1.3 Georgina Theiß G4511 18.02.2014
19:35 Spanisch A1.3 Georgina Theiß G4514 13.05.2014
20:00 Hartha Yoga nach Desikachar Carina Hoffmann G3150 13.05.2014
20:00 Sommerakademie Yoga - Therapie Carina Hoffmann H3155 29.07.2014
Mittwoch
18:15 Italienisch C1 Dr. Thomas Groß G4412 19.02.2014
18:30 Spanisch B1.6 Georgina Theiß G4524 19.02.2014
19:30 Schulreife?! Rebecca Schmidt-Kobek G1616 02.04.2014
19:45 Schwedisch A2/B1 Dr. Thomas Groß G4904 19.02.2014
20:15 Hartha Yoga nach Desikachar Carina Hoffmann G3149 19.02.2014
Donnerstag
09:30 Französisch am Vormittag Valerie Andorfer G4301 20.02.2014
16:00 Kreativer Tanz für Kinder Leila Scholz G2903 20.02.2014
17:00 Bauchtanz für Jugendliche Leila Scholz G2904 20.02.2014
19:30 Digitale Fotos verwalten Yvonne Jung G5429 06.03.2014
19:30 180 Minuten Microsoft PowerPoint Yvonne Jung G5409 08.05.2014
Samstag
09:45 Kids & Computer (8-10 Jahre) Yvonne Jung G5121 01.03.2014
09:45 Kids & Computer (8-10 Jahre)

- Aufbaukurs - Yvonne Jung G5122 29.03.2014
14:00 Trommelworkshop Fallou Sy G2801 22.03.2014
Sonntag
10:00 Ein Entspannungstag für die Augen Regina Vorig G3100 23.03.2014
Die Programmhefte liegen an mehreren öffentlichen Stellen in Homberg aus.
Die Anmeldungen erfolgt nur bei der VHS - Geschäftsstelle in Alsfeld
Volkshochschule des Vogelsbergkreises, Färbergasse 2, 36304 Alsfeld
Telefon: 06631/792-770 ° Fax: 06631/792-771 ° E-mail: info@vhs-vogelsberg.de

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 29.01.2014
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 8992760
Donnerstag, den 30.01.2014
Haupt-Apotheke, Neustadt 9, 35260 Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Freitag, den 31.01.2014
Born-Apotheke, Hofackerstraße 11, 35274 Kirchhain,
Tel.: (06422) 1885
Samstag, den 01.02.2014
St.-Martin-Apotheke, Ringstraße 2 - 6, 35279 Neustadt,
Tel. (06692) 919045
Rathaus-Apotheke, Frankfurter Straße 25, 35315 Homberg (Ohm), Tel.
(06633) 325
Sonntag, den 02.02.2014
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26,
35260 Stadtallendorf, Tel.: (06428) 92480
Montag, den 03.02.2014
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037
Dienstag, den 04.02.2014
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 6966
Mittwoch, den 05.02.2014
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm)
Tel. (06633) 257

Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a,
35274 Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ Ihr Mitteilungsblatt
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dem Verein bestätigen konnte, dass es nach außen hin nur Positives zu
berichten gäbe. Bei der Hauptversammlung habe es ihn gefreut zu sehen,
wie „gut der Laden läuft“. Für ihn ist das Blasorchester ein Teil des städ-
tischen Lebens und die Arbeit, welche die Spielleute auf sich nehmen,
sei bemerkenswert. Auch der Stadtbrandinspektor Peter Pfeil nahm die
Möglichkeit wahr, Danke zu sagen. Mit Spannung habe er die Arbeit im
vergangenen Jahr beobachtet, auch da es einen neuen Vorstand gab. Er
lobte Marc Rauth als 1. Vorsitzenden für das faire und offene Verhältnis.
Andreas Fischer, 2. Vorsitzender der Freiwilligen Feuerwehr Homberg/
Ohm, lobte die Arbeit im vergangenen Jahr und fand die vorgetragenen
Berichte an der Hauptversammlung sehr zukunftsorientiert. Über die ge-
leistete Arbeit im Vorstand könne sich so manch anderer Verein eine
Scheibe abschneiden. Er lobte ebenfalls die Zusammenarbeit zwischen
dem Blasorchester und der Freiwilligen Feuerwehr und versicherte, dass
die Spielleute auch in diesem Jahr wieder mit personeller Unterstützung
bei Veranstaltungen rechnen können und wünschte allen ein erfolgrei-
ches musikalisches Jahr. Zum Schluss der Sitzung dankte Marc Rauth
noch einmal allen Gäste für ihr Erscheinen.

Bund der Pfadfinder
„Stamm Wüstenfüchse“

Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:
Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Ev. Dekanatsstelle f Kinder und
schulbezogene Jugendarbeit
Tisch-Tennis-Nacht in Homberg

Am Freitag, 31.01.2014 findet in Homberg die Mega-lange-Tisch-
tennis-Nacht der Evangelischen Jugend statt. Treffpunkt und An-
meldung ist ab 18 Uhr im Pfr.-Praetorius-Haus, Körnerstr. 6. Die
Anmeldephase geht bis 18:30 Uhr, das Ende ist gegen 23 Uhr vor-
gesehen. Eingeladen sind alle Menschen ab 11 Jahre. Das Start-
geld beträgt 1 Euro. Neben Rundlauf, Musik und viel Spaß steht
ein kleines Tischt-Tennis-Turnier im Mittelpunkt des Abends. Jede/r
Teilnehmer/in erhält einen Preis und der Turniersieger den Wander-
pokal. Getränke und ein kleiner Imbiss werden vor Ort zum günstigen
Preis verkauft. Weiter Informationen gib es bei Dekanatsjugendrefe-
rent Holger Schäddel in der Ev. Dekanatsstelle, Tel. 06633.642163,
e-mail: homberg@ev-jugend.de

Förderverein der Grundschule Homberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung
des Fördervereins der Grundschule Homberg (Ohm)

Der Förderverein der Grundschule Homberg (Ohm) lädt zur nächsten
Jahreshauptversammlung ein

am 14.02.2014 um 20.00 Uhr
in die Gaststätte „Zum Marktbrunnen“.

Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen!
Tagesordnung:
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Bericht über die Vereinsaktivitäten des vergangenen Jahres
TOP 3 Bericht der Rechnerin
TOP 4 Bericht der Rechnungsprüferinnen
TOP 5 Entlastung des Vorstandes
TOP 6 Satzungsänderung
TOP 7 Wahlen Vorstand
TOP 8 Wahlen RechnungsprüferInnen
TOP 9 Offene Diskussion zu aktuellen Themen und Gedankenaus-

tausch zu zukünftigen Projekten
Der Vorstand

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Homberg (Ohm)

Wir treffen uns wieder am Dienstag, 04. Februar 2014 im „Pfarrer-Praeto-
rius-Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19:00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186.

Geflügelzuchtverein Homberg
Einladung zur Generalversammlung

am 01. Februar 2014
Wir laden hiermit alle Mitglieder des Geflügelzuchtverein Homberg/
Ohm zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 01. Februar 2014
um19.00 Uhr in der Gaststätte Pletschmühle herzlich ein.

Der Vorstand

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -
gefährdete, sowie deren Angehörige, in der

Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 19.30 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr
der Stadt Homberg/Ohm

Mit neuem Namen in ein erfolgreiches Jahr
Am Freitag, den 24. Januar 2014, fand dies diesjährige Jahreshaupt-
versammlung des Spielmanns- und Fanfarencorps der Freiwilligen
Feuerwehr Homberg/Ohm in den Übungsräumen der Spielleute statt.
Eröffnet wurde die Sitzung vom 1. Vorsitzenden, Marc Rauth, welcher
zunächst alle Mitglieder sowie die Gäste, darunter auch Bürgermeister
Béla Dören, begrüßte. Nach Feststellen der positiven Beschlussfähigkeit
folgte der Jahresbericht des Schriftführers Sebastian Naumann, welcher
über eine positive Arbeit des neugewählten Vorstandes im vergangenen
Jahr berichten konnte. So hat der Vorstand viel Zeit, Arbeit und Werbung
in Nachwuchs- und Jugendausbildung gesteckt, einen neuen Schriftzug
entworfen und notwendige Anschaffungen getätigt. Der Vorstand arbeitet
gut zusammen und trifft sich regelmäßig zu den Sitzungen.
Es folgte der Bericht des 1. Vorsitzenden, Marc Rauth, welcher das
vergangene Jahr ebenfalls als sehr positiv und erfolgreich bezeichnen
konnte. Für den Vorstand war es ein Jahr des Sondierens, da vieles neu
strukturiert und organisiert werden musste. Er bedankte sich bei allen
Musikern, auch im Namen des Vorstandes, herzlich, ebenso wie dem
Dirigenten Otmar Schad, welcher mit seinem unermüdlichen Einsatz und
seinem persönlichen Engagement dafür gesorgt hat, dass der Verein im
letzten Jahr viel positives Feedback erhalten hat.
Ein weiterer Dank ging an die Ausbilder Gerd Böhmer, Marius Pfeil und
Horst Deuker, der Leiterin der musikalischen Früherziehung Natascha
Wilde, dem Vorsitzenden der Freiwilligen Feuerwehr Christian Born und
dem Stadtbrandinspektor Peter Pfeil, welcher für die Belange des Vereins
immer ein offenes Ohr hatte und stets mit Rat und Tat zur Stelle war.
Auch den Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung gilt ein be-
sonderer Dank, denn ohne deren Hilfe würden sich Veranstaltungen wie
der Dämmerschoppen oder das Brunnenfest gar nicht stemmen lassen.
Für dieses Jahr ist noch viel Arbeit vorgesehen, sowohl organisatorisch
wie auch musikalisch. Es muss weiterhin Neuwerbung für Mitglieder ge-
macht werden und viele Auftritte und Konzerte sind vorzubereiten. So
wird es Ende dieses Jahres noch ein großes Konzert des Blasorchesters
geben. Ebenfalls stehen viele Auftritte an und werden auch derzeit noch
geplant, u.a. beim Hessentag in Bensheim und der Landesgartenschau
in Gießen. Leider ist eine leicht rückläufige Zahl bei den Mitgliedern fest-
zustellen, da muss reagiert werden. Neue Mitglieder, egal welchen Alters,
sind immer und gerne willkommen. Für eine professionelle Ausbildung
wird auch in diesem Jahr wieder durch die Ausbilder gesorgt werden.
Sehr lobend und erfolgreich sei auch die neue Blockflötengruppe ange-
nommen worden. Dort sind zwar noch einige Plätze frei, ebenso bei der
musikalischen Früherziehung, aber es zeigt das diese Angebote gerne
angenommen werden.
Der Dirigent und musikalische Leiter des Vereins, Otmar Schad, konnte
ebenfalls feststellen, dass es derzeit „sehr gut läuft“. Die einzigen Sabo-
teure seien derzeit die Hersteller der Notenmappen. Natürlich sei einiges
noch Ausbaufähig, jedoch ist das Orchester auf einem guten Weg. Alle
Auftritte wurden ordentlich gemeistert, selbst wenn es in der Probe vorher
nicht immer rund lief.
Da der Verein nach der Umstellung schon nur noch als Blasorchester fun-
giert, musste nun auch der Name des Vereins geändert und angepasst
werden. Somit gibt es nun in Homberg kein „Spielmanns- und Fanfaren-
corps“ mehr – der Verein heißt von nun an „Blasorchester der Freiwilligen
Feuerwehr Homberg/Ohm e.V.“. Diese notwendige Satzungsänderung
haben die Mitglieder in der Versammlung beschlossen. Ebenfalls gibt es
ab nun einen dritten Beisitzer im Vorstand. Zu diesem wurde Wolfgang
Doskocz gewählt. Der Rechnungsführer Andreas Schickt, der dieses Amt
im vergangenen Jahr noch ausgeführt hat, konnte ein positives Ergebnis
vorstellen. Auch der Kontrollausschuss konnte keine Unstimmigkeiten
feststellen, so dass der Vorstand durch die Mitglieder entlastet werden
konnte. Auch wurde über einen Beitritt in den „Hessischen Musikverband
(HMV)“ abgestimmt und durch die Mitglieder befürwortet. Es folgten noch
die Grußworte der Gäste, u.a. von Bürgermeister Béla Dören, welcher
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klasse) startete Niko Bauer aus Homberg/Ober-Ofleiden. Obwohl Niko
nur bei 5 Rennen teilnehmen konnte, wurde er 3. in der Gesamtwertung
- eine Super-Leistung.
Die Clubmeisterschaft des MSC OHMTAL konnte in diesem Jahr in der
Klasse 1 Udo Scholz vor Heinz Brandt für sich entscheiden. Die Klasse
3 gewann Daniel Hornemann vor Heinz Brandt und Peter Schmalz. Ein
„Trostpflaster“ für Udo und Daniel, bei denen die Gesamtsaison nicht
ganz nach ihren Wünschen verlief.
Die beiden Dreier-Brüder Milan und Marlon wurden 1. und 2. In der Klasse
5 (Schülerklasse) und Niko Bauer ist Clubmeister der Klasse 6a - in die-
sem Jahr ohne Konkurrenz, da Lukas Brandt nach dem 2. Saisonrennen
seinen „Rücktritt“ verkündet hat. Jetzt hofft der MSC OHMTAL auf neuen
Quad-Nachwuchs. In der Schülerklasse hat der Verein noch ein Quad
frei, was für begeisterte Kid’s zur Verfügung gestellt wird. Bei Interesse
können sich Kinder und ihre Eltern direkt beim Verein (Homepage www.
msc-ohmtal.de oder per Tel 06633 9110401)näher informieren.
Hier noch ein kurzer Rückblick auf die einzelnen Rennveranstaltungen.
Die Saison wurde am 1. + 2. Juni in Homberg (Ohm) auf der Speed-
waybahn eröffnet. Diese perfekt organisierte Veranstaltung galt als Maß-
stab für alle anderen Rennen der Saison die Headline in der Presse: „
Die Messlatte liegt hoch-55 Starter - 70 Rennläufe - Super-Organisation
und perfektes Rennwetter beim Saisonstart in Homberg (Ohm)“ - das
war kaum zu toppen. Beim 2. Quadrennen in Hof im Westerwald spielte
der Wettergott leider nicht mit - das Motto hier: „Freischwimmer und
Schlammpackung - Petrus erlaubte nur die „erste Halbzeit“ beim Wester-
wälder Quadrennen“. Die Veranstaltung musste nach dem 3. Durchgang
wegen sinnflutartiger Regenfälle abgebrochen werden.
Beim 3. Wertungs-Rennen im Rhein-Main-Stadion auf der Speedway-
bahn in Diedenbergen stimmten die Rahmenbedingungen und die Presse
schrieb:
Starke Quad-Premiere in Diedenbergen.
Dann ging es zum 4. Rennen in’s benachbarte Angenrod. Was es in
Hof im Westerwald zu nass war, daß war es in Angenrod zu heiß. Trotz
sengender Sonne und glühender Hitze eine starke Leistung der Homber-
ger Fahrer - die Presse schrieb: Geschlossene Mannschaftsleistung des
MSC OHMTAL beim Quadrennen in Angenrod.
Zum 5. Saisonrennen mussten die Fahrer und Helfer in’s nordhessische
Melsungen. Hier gab es ein gut organisiertes Rennen mit Rahmenpro-
gramm und Heinz Brandt konnte seinen 1. Saisonsieg landen. Die Head-
line in der Presse: Spiel, Satz und Sieg für den Teamchef.
Zum 6. Rennlauf war ein Ausflug nach Tschechien angesagt. Auf der
1-KM-Weltmeisterschafts-Sandbahn in Marienbad wurde diesmal um die
Meisterschaftspunkte gekämpft - Fazit: Zweimal Platz 2 auf der 1.000-Me-
ter-Sandbahn in Marienbad/CZ. Heinz Brandt und Peter Schmalz sicher-
ten sich jeweils den 2. Platz ihrer Klasse.
Am 31.8./01.9. fand nach mehrjähriger Pause wieder ein Quadrennen in
Nidda statt. Der Veranstalter gab sich viel Mühe, hat aber für das kom-
mende Jahr noch einige Arbeiten zu verrichten, um die Bahnverhältnisse
zu optimieren. Der Heinz Brandt stürzte aufgrund eines „Plattfußes“ und
verletzte sich und sein Quad war durch den seitlichen Überschlag auch
beschädigt, so daß eine Weiterfahrt nicht mehr möglich war. Udo Scholz
und Peter Schmalz wurden jeweils 3. Ihrer Klasse. Der Titel in der Regio-
nalpresse: „Nidda ist wieder da“.
Zum ersten mal fuhr der Quad-Troß am 22. Sep. zum 8. Wertungslauf
nach Nandlstadt in der Hallertau in Bayern. Die Fahrer waren gespannt
was sie erwartet und wurden angenehm überrascht. Eine perfekt präpa-
rierte Grasbahn und insgesamt eine gut organisierte Veranstaltung, bei
der Heinz Brandt seinen 2. Gesamtsieg einfahren konnte. Die Presse
schrieb: Grasbahn-Highlight vor den Toren von München.
Das Saisonfinale fand wie im Jahr zuvor im osthessischen Bad Hersfeld
statt.
Ein weiteres Highlight im Terminkalender der Quad-Challenge -perfekt
organisiert und tolle spannende Rennläufe. Fazit: Der 3. Saisonsieg
reicht Heinz Brandt zum Vizemeister. Auch Niko Bauer wurde Tagessie-
ger in seiner Klasse und Peter Schmalz und Milan Dreier wurden jeweils
Dritte. Marlon Dreier kam wegen einer Geschwindigkeits-Überschreitung
nur auf den undankbaren „blechernen 4. Platz“. Doch in der kommenden
Saison will er, ausgestattet mit neuem Material vom MSC OHMTAL und
betreut vom Teamchef und Schrauber des HB-Quad-Racing-Teams an-
greifen und sich seinen ersten Podestplatz sichern.
Die Saison endete dann mit der Meisterehrung in Körle, wie eingangs
berichtet.
Das Kart-Turnier im Rahmen der Homberger Ferienspiele wurde wie-
der auf dem REWE-Parkplatz durchgeführt. Es nahmen 22 Kinder und
Jugendliche an der Veranstaltung teil und durften auch noch mit dem
Kinder-Quad des MSC OHMTAL fahren.
Bei der Oldtimer-Sternfahrt zum Hessentag nach Kassel hatten über 90
Fahrzeuge beim Kontrollpunkt in Homberg (auf dem Parkplatz unterhalb
des Rathauses) eine Sonderaufgabe zu absolvieren. Die Fahrzeuge wur-
den von der 1. Vorsitzenden Heidemarie Höfert-Brandt über Lautsprecher
vorgestellt, die Streckenkontrolle machten Linda Höfert und Lothar Sei-
bert und das Gatter für die Sonderaufgabe wurde von den übrigen Vor-
standsmitgliedern aufgebaut und die Abstände beim „Ranfahren“ wurden
in einer Liste notiert und per e-mail zur Endauswertung nach Kassel zum
Zielpunkt geschickt.
Für die Zuschauer war die Veranstaltung wie immer ein optisches High-
light, es waren wie immer sehr schöne „Oldies“ am Start.
Die Saison des MSC OHMTAL wurde im November mit der Clubmeister-
schaft und Jahresabschlussfeier im Clublokal „kleine Kneipe“ beendet.
Bald schon geht es in die Vorbereitung für die neue Saison die Fahrer

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Restkarten Sitzung

Obwohl unser hochgeschätzter Rechner mit Abwesenheit glänzte, konn-
ten wir am vergangenen Samstagvormittag unseren bisher erfolgreich-
sten Sitzungs-Kartenvorverkauf durchführen. Über 25 Narren hatten sich
pünktlich um 10:00 Uhr im HSC-Raum eingefunden, um pünktlich um
10:05 Uhr die begehrten Spaßveranstaltungszugangsberechtigungen zu
erwerben. Wer noch keine Karte hat, kann, mit viel Glück, noch einen
der sehr wenigen verbliebenen freien Sitzplätze unter der Ticket-Hotline
06633/642493 bei Maja Metz oder von Montag bis Freitag zwischen
18:00 Uhr und 20:00 Uhr in der Stadthalle bekommen.
Für alle anderen bleibt noch der Gang zu unserer Generalprobe am
20.02.2014. Dafür brauch man keine Karte. Die Sitzung findet am
22.02.2014 statt.
Wer an Weiberfasching noch nichts vorhat, sollte sich diesen Samstag
unseren Kartenvorverkauf für das Strammer-Max-Turnier nicht entgehen
lassen.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

MSC Ohmtal Homberg
Ehrungen, Jahresrückblick und Resümee 2013

Im Winter finden üblicherweise die Meisterehrungen des vergange-
nen Jahres statt und es ist Zeit dafür zurückzublicken und die Sai-
son in Ruhe Revue passieren zu lassen - so auch beim MSC Ohmtal.
Insgesamt 9 Veranstaltungen der Quad-Rennserie CST-ADAC-/DMV-
Quad-Challenge 2013, dazu ein Kart-Turnier im Rahmen der Homberger
Ferienspiele und die Teilnahme mit einem Kontroll-Punkt an der ADAC-
Oldtimer-Sternfahrt - ein strammes Programm für die Aktiven Fahrer und
Helfer des MSC OHMTAL.
Ende des letzten Jahres fand im nordhessischen Körle (bei Melsungen)
die Siegerehrung zur ADAC-/DMV Quad-Challenge 2013 statt - insge-
samt 6 Pokale konnten die Homberger Fahrer mit nach Hause nehmen.
Angeführt vom Teamchef Heinz Brandt, der sich trotz 3 Laufsiegen der
jungen Konkurrentin - Saskia Brüner aus Damme (über 40 Jahre jün-
ger und genauso viele Kilos leichter) knapp geschlagen geben musste
und am Ende mit 3 Punkten Rückstand Vizemeister wurde. Platz 2 hat
der Teamchef in diesem Jahr bei den Meisterschaften für sich abonniert,
dass will er im kommenden Jahr ändern und hat sich zum Ziel gesetzt,
als ältester deutscher Quad-Rennfahrer noch einmal die Meisterschaft
für sich zu entscheiden. In der Klasse 1 (300 ccm Automatik) erreichten
insgesamt 6 Clubfahrer des MSC Ohmtal einen Platz unter den besten
zehn Fahrern. Vierter wurde Udo Scholz punktgleich mit Bernd Schom-
ber, der den 5. Platz für sich verbuchen konnte. Daniel Hornemann star-
tete nur bei 4 Rennläufen und wurde daher nur 6. Der Gesamtwertung.
Antje Müller trat aus privaten Gründen nur beim Homberger Heimrennen
an - konnte hier aber den 3. Platz erzielen - alle 5 Fahrer starteten für
das HB-Quad-Racing-Team. Der vom Quad-Team Hermann betreute
Ingo Schmidt aus Schadenbach ging aufgrund Technischer Probleme
nur zweimal an den Start und erreichte den 7. Gesamtrang. In der Klasse
3 - bis 450 ccm zulassungsfähige Quads startete der zweite Homberger
Evergreen - Peter Schmalz mit seiner HYOSUNG TE450 Sport - eben-
falls für das HB-Quad-Racing-Team. Hier konnte man sagen Kontinuität
zahlt sich aus, Peter war neben Heinz Brandt und den beiden Rookies
Milan und Marlon Dreier der einzige Fahrer, der bei allen 9 Rennläufen
- egal ob in Tschechien, in Bayern oder im Westerwald, startete. Dieser
Einsatz wurde belohnt und er wurde 3. der Gesamtwertung. Die beiden
Neueinsteiger in der Schülerklasse - die Brüder Milan und Marlon Dreier
- erreichten gleich in ihrer ersten Saison den 4. und den 5. Gesamtplatz in
der Schülerklasse. Eine beachtliche Leistung dafür, dass sie in Homberg
ihr erstes Quadrennen fuhren und Milan beim Saisonfinale in Bad Hers-
feld sogar sein erstes „Treppchen“ einfahren konnte. Mit neuem Material
ausgestattet soll die Leistung im kommenden Jahr noch besser werden.
In der Klasse 6 a - Rookie-Jugendklasse (Aufsteiger aus der Schüler-
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TV Homberg
Geschäftsstelle - An der Stadtkirche 17
Öffnungszeiten:
montags von 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
sowie nach vorheriger Absprache
Telefon: 06633 - 3959779
E-mail: info@tvhomberg.de

Breitensport - Aktiv bis 100
Ab Montag, 3. Februar finden nach Beendigung der Winterpause wieder
regelmäßig montags ab 10.30 Uhr im Familienzentrum Homberg (ehem.
Amtsgericht) Übungsstunden statt. Übungsleiterin Lina Bayer bietet im
Rahmen einer Stuhlgymnastik ein abwechslungsreiches Programm an
Übungen zur Verbesserung von Kraft, Beweglichkeit und Koordination für
bewegungseingeschränkte „hochbetagte“ Seniorinnen und Senioren an.

Abteilung Handball
Frauen II Bezirksliga C Nord am 25.01.2014

TV Homberg II - FSG Gladenbach/Buchenau 19 : 12 (9 : 5)
Toller Heimsieg - an gute Leistung der Vorwoche angeknüpft!
Nach sehr zähem Auftakt, bei dem keine der beiden Mannschaften den
Rhythmus fand, legten die Gäste aus Gladenbach/Biedenkopf den bes-
seren Start hin. Durch mangelnde Konzentration im Angriff der Ohm-
städterinnen kamen die Gäste immer wieder in Ballbesitz und konnten
so von 0:1 über 1:2 bis zum 3:4 in der 13. Minute ständig eine leichte
Führung für sich verbuchen. Doch die Homberger Zweite fand nun mehr
und mehr zu Ihrem Spiel, man nutzte nun die Chancen besser und die
Anzahl technischer Fehler verminderte sich deutlich. In der Abwehr hatte
die Mannschaft offensichtlich „Beton“ in der Abwehr angerührt und man
ließ von der 20. bis zur 30. Minute keinen Gegentreffer mehr zu. Bis zur
Halbzeit konnte so eine 9:5-Führung für die Gastgeberinnen herausge-
worfen werden.
Auch direkt nach der Halbzeit stand die Abwehr hervorragend und ließ
nur wenige Tore zu. Viel trug dazu auch die in dieser Woche wieder
hervorragend aufgelegte Torfrau Jill Hilden dazu bei. Im Angriff konnten
Wiebke Rieß mit einigen fulminanten Treffern aus dem Rückraum sowie
Lena Wilhelm mit sehenswerten Treffern überzeugen. Gut aufgelegt prä-
sentierten sich auch die restlichen Spielerinnen, allen voran Karin Fuchs,
die mit zwei Toren und schönen Anspielen zum verdienten Erfolg beitru-
gen. Wie in der Vorwoche konnte die Mannschaft auch in dieser Woche
mit einer super Teamleistung aufwarten. Wenn am nächsten Sonntag der
TV Erda zu Gast in Homberg sein wird und das Team wieder so auftritt
wie in den beiden vorangegangenen Wochen ist ein Sieg sicher möglich,
wenngleich die Gastmannschaft auf keinen Fall unterschätzt werden darf.
Für den TV Homberg spielten:
Jill Hilden (Tor), Christin Badinski (2), Daniela Balzer, Franziska Burmei-
ster-Lather (2), Carolin Englert, Karin Fuchs (2) Daniela Hasenpflug (2/1),
Lena Hedderich, Ines-Laura Meschkat, Wiebke Rieß (4), Lena Wilhelm
(5), Sarah Zipf (2)

Weibl. Jgd. C Bezirksliga A Mitte 2:
HSG Gedern/Nidda - TV Homberg 31:27 (17:12)
Schon zu Beginn war klar, dass es gegen die körperlich deutlich über-
legenen und eine fast bis zur Mittellinie gehende sehr offensive Abwehr
spielenden Handballerinnen aus Gedern/Nidda ein sehr schweres Spiel
werden würde. Dies um so mehr, als Homberg mit Lena Herbert und
Luise Köhler, die zeitgleich bei der B-Jugend im Einsatz waren, auf 2 ihrer
körperlich stärksten Spielerinnen verzichten musste und statt dessen von
4 D-Jugendlichen verstärkt wurden. Dieser körperlichen Unterlegenheit
zum Trotz ging Homberg in den ersten 4 Minuten mit 3:1 in Führung
und verteidigte diese auch bis zum 9:9 in der 12 Minute. Leider kamen
die Homberger Mädchen durch einige sehr seltsame Schiedsrichterent-
scheidungen dann langsam aber sicher ins Hintertreffen, so dass man
schließlich mit 17:12 in die Halbzeitpause ging. Hombergs Mädchen lie-
ßen sich dadurch aber nicht entmutigen und kämpften sich auch nach
der Halbzeit trotz der offensichtlichen Benachteiligungen beherzt weiter
heran, so dass man in der 39. Minute mit 20:23 nur noch 3 Tore zurück
lag. Als Homberg dann eine Minute später eine Spielerin durch eine die-
ser seltsamen Entscheidungen mit einer roten Karte verlor, war dies wohl
der letztlich spielentscheidende Moment. Homberg kämpfte zwar beherzt
weiter und konnte die 2. Halbzeit auch mit 15:14 für sich entscheiden,
was in der Endabrechnung aber leider nicht mehr für den Sieg reichte.
Besonders gefiel in diesem rasanten Spiel, in dem beide Mannschaf-
ten auf hohem Niveau bis zur letzten Minute aufopferungsvoll und fair
kämpften, die mannschaftliche Geschlossenheit und Zusammenarbeit
der Hombergerinnen, in dem auch die eingesetzten D-Jugendlichen
zeigten, dass sie perfekt in diese Mannschaft passten und gut gegen
die deutlich älteren und größeren Gegenspielerinnen mithalten konnten.
Alles in allem war das Spiel trotz der etwas unbefriedigenden Schieds-
richterleistung eine echte Werbung für den Mädchenhandball, in dem
beide Mannschaften gefielen.
Homberg spielte mit: Belzer (9/1), Bock(11), Burchhardt (2), Jantosca
(Tor), Lederer (Tor), Nagel, Nebel (2), Pieter, Reich, Reitz, Schlote,
Schmidt (3/1)

und die Vereinsverantwortlichen hoffen auch in 2014 wieder auf reichlich
Unterstützung von Fans, Motorsportfreunden und Sponsoren und bedan-
ken sich auf diesem Wege noch einmal bei allen Unterstützern für 2013.
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einen Plan zurechtgelegt, der über weite Strecken des Spiels aufzuge-
hen schien, denn man wollte den starken Rückraum Pohlheims nicht zur
Entfaltung kommen lassen. Leider ergaben sich hierdurch zu große Lük-
ken für die bekannt gute Kreisläuferin der Pohlheimer Damen, die so zu
insgesamt zehn Treffern kam. Ungeachtet dessen, spielte der TVH gut
und Ideenreich im Angriff und hielt bis zum 17:13-Pausenstand Kontakt
zum Favoriten. Bis dahin wäre, mit ein wenig mehr Glück sogar eine
Überraschung möglich gewesen und die Zuschauer sahen ein abwechs-
lungsreiches Spiel.
Leider kam der TVH nach der Pause nur mühsam in Tritt und Pohlheim
nutzte die schwachen zehn Minuten des TSV zur letztendlich spielent-
scheidenden Führung (25:16). In der Folgezeit zeigten die TVH- Damen
jedoch, dass sie mehr können, als der aktuelle Tabellenstand aussagt.
Sie kämpften verbissen bis zum Schlusspfiff und ernteten so auch die
Anerkennung des Gegners, der sich diese Aufgabe sicherlich leichter
vorgestellt hatte. Dass man, bis auf zehn Minuten, auf Augenhöhe mit
dem Tabellenzweiten spielte, lässt für die wichtigen Spiele dieser Rück-
runde hoffen.
Erwähnenswert für den TVH war die gute Leistung unserer Feldspielerin
im Tor, Janine Böttner, sowie die von Cassandra Pfeil. Cassandra Pfeil
zeigte eine engagierte Leistung in der Abwehr und wurde für ihr gutes
Spiel mit zwei sehenswerten Treffern belohnt. Darüber hinaus glänzten
als Haupttorschützen Chiara Bock und Caro Repp.
Nächste Woche steht im Heimspiel gegen die KSG Bieber (Tabellenfüh-
rer) die schwerste Aufgabe bevor und dieses Spiel wird der TVH sicher-
lich nutzen, um „einige Dinge“ auszuprobieren.
Für den TVH:
Janine Böttner; Chiara Bock (7/3), Nadine Mensdorf (2) , Nicole Gadek,
Anika Louzek, Cassandra Pfeil (2), Frederike Eder (2), Kirsten Balzer, Jo-
hanna Schindler, Elisa Pfeil (1), Carolin Repp (4), Natascha Waltemathe
(1), Katharina Zimmermann (3)
Für die HSG:
D. Dickel (1), J. Damm (5), Mehl (1), Teske (1), L. Pumm (1), J. Damm
(5/1), S. Damm (10/1), L. Nohl (5), L. Schmandt (4)

Weibliche Jugend C Bezirksliga A Mitte 2
TV Homberg : WSV Oppershofen 22:21(12:9) am 18.01.14
Glücklicher Sieg im ersten Spiel des Jahres. Das erste Rückrunden-
spiel trat der TV Homberg gegen den ungeschlagenen erstplatzierten
WSV Oppershofen an. Trotz der drei Wochen Pause waren die Homber-
gerinnen ab der ersten Minute hochkonzentriert und gingen direkt in eine
Führung von 2:0 Toren. Damit hatten weder die Homberger Spielerinnen
gerechnet, noch die Gegnerinnen. Erstaunlich positiv war, dass der TV
Homberg die Führung über die komplette erste Halbzeit aufrechterhalten
und sogar ausbauen konnte, sodass es in der Halbzeitpause 12:9 Toren
stand. Dies war auch ein großer Verdienst von Marie Jantosca, die das
Tor der Hombergerinnen sauber gehalten hatte. In der zweiten Halbzeit
übten die Hombergerinnen weiter Druck auf die Oppershofenerinnen aus.
Mit hohem Tempo und viel Laufbereitschaft, guten Einzelaktionen und
Würfen aus dem Rückraum stand es nach einigen Minuten 19:14 Toren.
Motiviert wurden die Hombergerinnen durch die Mannschaft der weibli-
chen Jugend B, die oben auf der Tribüne saß und kräftig anfeuerte, und
die große Anzahl von Eltern, Geschwistern, Freunden und Bekannten,
die bei jedem Tor jubelten. Doch dann brachen die Hombergerinnen ein.
Der WSV Oppershofen hatte die Abwehr offensiv gestellt, sodass die
Hombergerinnen kaum vorbei kamen. In der vorletzten Minute kam es
dann zum Ausgleich, 21:21. Doch die Hombergerinnen kämpften und
wollten gewinnen. In der letzten Sekunde bekam der TV Homberg noch
einen Freiwurf zugesprochen. Es war alles still in der Halle. Die Gegne-
rinnen bildeten eine Mauer und Lena Herbert führte den Freiwurf direkt
aus. Von der halbrechten Position traf sie direkt in die linke obere Ecke.
Den Schlusspfiff hörte dann keiner mehr. Alles jubelte und freute sich.
Ein Dank geht an Thordis Schlote und Gina Nagel, die uns aus der weib-
lichen Jugend D ausgeholfen haben.
UND vielen vielen Dank an alle, die mitgefiebert und an uns geglaubt
haben.
Homberg spielte mit: Katharina Belzer (3), Lena Burchart, Carina Nebel,
Lena Herbert (11/1), Anja Bock (4), Liza Brückner-Sanchez, Maxine
Schmidt (3), Gina Nagel, Julia Reich, Luise Köhler (1), Marie Jantosca
(Tor) und Thordis Schlote

Männer Bezirksliga D Nord
MSG Buchenau/Biedenkopf - TV Homberg 22:35 (7:17)
Starke erste Hälfte
Der TVH präsentierte sich zum Rückrundenauftakt gut vorbereitet und
nach ausgeglichener Anfangsphase (3:3) konnte man sich auf 3: 7 ab-
setzen.
Die Homberger Abwehr steigerte sich stetig und der MSG-Angriff fand
kaum noch Lücken zum Torerfolg.
So setzte sich Homberg über 5:10 und 5:15 zum 7:17 Halbzeitstand ab.
Nach Wiederanpfiff hatte Homberg den Fuß ein wenig zu stark vom Gas
genommen und die ersten Minuten gehörten den Gastgebern.
Vom Kampfgeist der MSG etwas überrascht ließ Hombergs bis dato sat-
telfeste Abwehr plötzlich einige leichte Gegentreffer zu, doch konnte dies
den TV nicht aus dem Konzept bringen.
MIt clevererem Tempospiel und einigen guten Spieleröffnung erspielte
sich der TV Homberg über die Stationen 14:23 und 17:29 einen 22:35
Auswärtssieg.
TVH: Michel, Johannes; Franz,M. (4), Schmidt,T. (5), Pfeil (1), Franz,J.

Weibliche Jugend B Bezirksoberliga am
25.01.2014

HSG Mörlen - TV Homberg 23:12 (11:5)
Verdiente Niederlage in Mörlen
Die Partie begann auf beiden Seiten recht ausgeglichen. Der TVH konnte
nur in der Anfangsphase mit 1:3 in Führung gehen. Dann nahm die HSG
das Zepter in die Hand und traf zum 3:3 und auch zum 4:4 unentschie-
den. In dieser Phase schien der TVH völlig von der Rolle und lies den
Gastgeber mit 6 Toren in Folge (10:4) davonziehen. Halbzeitstand 11:5
für die Gastgeber aus Mörlen. Somit war das Spiel auch schon entschie-
den.
Großes Manko in dieser Partie war aber, das der TVH Nachwuchs nicht
in der Lage war ein Druckvolles Angriffsspiel aufzubauen, es wurden zu
viele technische Fehler gemacht und überhastete Torabschlüsse ge-
sucht, sodass es den Gästen immer wieder gelang, über die 1. oder 2.
Welle zu einfachen Torerfolgen zu gelangen. Erwähnenswert ist das Ida
Schmidt, trotz Verletzung ein super Spiel gemacht hat.
Die HSG Mörlen war an diesem Tag das bessere Team und konnte einen
lockeren und auch verdienten Heimsieg mit 23:12 einfahren.
Homberg spielte mit: Anne Herbert (Tor); Victoria Dobbener (2/1), Rahel
Dobbener , Henriette Hölscher, Ida Schmidt (6/1), Lena Herbert (4), Vi-
vien Polednik, Diana Girschek , Elena Stiomenovski und Luise Köhler

Weibliche Jugend E Bezirksliga A Mitte:
HSG Nordeck-W./All./Lon. - TV Homberg 36:12 / 9:4
Wir konnten das Spiel gegen den Tabellenführer in den ersten 10 Minu-
ten ausgeglichen gestalten und gingen auch mit 1:0 in Führung. Den Rest
der ersten Halbzeit konnte allerdings der Gegner für sich behaupten, so
dass wir zur Halbzeit deutlich zurücklagen.
Im zweiten Durchgang war das Spiel wieder ausgeglichener und auf
Homberger Seite wurden einige Chancen leider nicht genutzt. So ging
die zweite Halbzeit mit nur einem Tor Vorsprung an unsere Gegner.
Insbesondere ist der Kampfgeist des Teams und die sehr gute Torfrau-
leistung hervorzuheben. Ein verdienter Sieg der Nordecker, allerdings
konnte das Homberger Team beim Tabellenersten gut mithalten.
Spielerinnen: Lena Schneider, Madeleine Metz (1), Maja Sophie Reitz,
Marie Schöne (1), Rabia Bektas (2), Jette Röse, Merit Kehl, Luzie Lada,
Anouk Wiegand, Lea Becker, Samira Köhler

Handballabteilung
Frauen II Bezirksliga C Nord

TV Buchenau - TV Homberg II 18 : 27 (7 : 13)
Super Teamerfolg in Buchenau!
Von Beginn an konnten die Zuschauer sehen, dass die Homberger
Frauen heute unbedingt siegen wollten. Sowohl in der Abwehr als auch
im Angriff gingen die Damen sehr engagiert und konzentriert zur Sache,
so dass in der 9. Minute bereits ein 4-Tore Vorsprung zu verzeichnen
war. Allerdings konnte man den Rückraum des TV Buchenau nicht
ausschalten, so dass durch das schnelle Spiel im Rückraum des TV
Buchenau immer wieder Würfe auf das Tor der Hombergerinnen zuge-
lassen wurden. Die Umstellung der Abwehr von einer 6 : 0 auf eine 5 :
1-Variante zeigte anschließend Wirkung. Die Spielzüge der Buchenauer
Frauen konnten so schon im Ansatz unterbrochen werden. Dadurch er-
gaben sich deutlich weniger Wurfmöglichkeiten, so dass zur Halbzeit ein
6-Tore-Vorspung erspielt wurde (7 : 13).
In der zweiten Halbzeit gingen die Ohmstädterinnen sofort wieder kon-
zentriert zu Sache. In der Abwehr gab es praktisch kein Durchkommen
für die Angreiferinnen. Die Würfe auf das Tor des TV Homberg konnten
durch die sehr gut aufgelegte Torhüterin Jill Hilden pariert werden, und
man führte in der 45. Minute bereits mit 8 Toren. Durch Nachlässigkeiten
in der Abwehr und technische Fehler im Angriff konnte Buchenau bis zur
55. Minute jedoch Tor um Tor aufholen und die Führung schmolz bis auf
4 Tore dahin (18 : 22). Dann zeigte die Mannschaft jedoch Moral und
konnte durch einige schnell erzielte Tore die Führung bis zum Ende der
Partie auf 9 Tore erhöhen.
Alles in allem ein verdienter Erfolg für die 2. Frauenmannschaft des TV
Homberg, die sich mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung im obe-
ren Tabellendrittel aktuell auf Platz 3 etablieren kann.
Für den TV Homberg spielten:
Jill Hilden (Tor), (Tor), Daniela Balzer (3), Carolin Englert, Daniela Hasen-
pflug (5/1), Lena Hedderich (1), Wiebke Rieß (3), Denise Schmidt (1/1),
Lena Wilhelm (4/1), Maren Witschel (8/2), Sarah Zipf (2)

Frauen 1 Bezirksliga A
HSG Pohlheim : TV Homberg 28:22 (17:13) (thb)
Ordentliche Leistung
Auch im ersten Spiel des neuen Jahrs setzt sich die „schwarze Serie“ der
Verletzungen beim TSV fort. So muss der TVH, auf Grund einer Bänder-
verletzung, auf seine neue Torfrau für die nächsten Spiele verzichten und
zudem hat sich Sophia Bock so schwer verletzt, dass sie die gesamte
Runde (!) ausfallen wird. Nicht genug dieses Pechs, verletzte sich Annika
Schott bereits nach zwei Spielminuten so schwer, dass sie nicht mehr
eingesetzt werden konnte - wir wünschen ihr gute Besserung. Schlechte
Vorzeichen also für dieses schwere Auswärtsspiel beim aktuell Tabel-
lenzweiten, der HSG Pohlheim.
Gut vorbereitet auf die Stärken der Gastgeberinnen, hatte sich der TVH
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Einladung zur Winterwanderung
Am Sonntag, den 09.02.2014 beginnen wir um 10.00 Uhr eine Wande-
rung am Feuerwehrgerätehaus, um anschließend in die Grillhütte, wo für
Essen und Trinken gesorgt ist, einzukehren.
Anmeldung der teilnehmenden Mitglieder bis zum 01.02.2014 bei Patric
Jung.
Bei Anmeldung ist ein Unkostenbeitrag von 5,- EUR zu entrichten.

Patric Jung
Wehrführer und 1. Vorsitzender

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Erfolgreicher Rückrundenstart

Sowohl die zweite als auch die dritte Mannschaft können mit ihren er-
reichten Unentschieden zum Rückrundenstart zufrieden sein.
Die Erste hatte beim Doppelspieltag den Tabellenletzten und den Ta-
bellenvorletzten zu Gast. Ohne Probleme wurde zwei Heimsiege einge-
fahen.

Bezirksliga
TTG Büßfeld - TV Grebenau 9 : 0
Nach gut 1 3/4 Stunden war am Freitag der erste Teil des Wochenendes
erledigt. Ohne Spielverlust kam man zu einem ungefährdten 9:0 Sieg.
Für Büßfeld spielte:
Kotthoff/Habermehl 1, Schönfelder/Beyer, M. 1, Winkler, U./Moser, M.
1 Kotthoff 1, Schönfelder 1, Habermehl 1, Winkler, U. 1, Beyer, M. 1,
Moser, M. 1

TTG Büßfeld - TSV Langgöns 9 : 2
Langgöns erwies sich etwas hartnäckiger als Grebenau, doch am Ende
gab es auch für diese Gäste in Büßfeld nichts zu gewinnen.
Für Büßeld spielte:
Kotthoff/Habemehl 1, Schönfelder/Beyer, M, Winkler, U./Moser, M.
1 Kotthoff 2, Schönfelder 1, Habermehl 1, Winkler, U. 1, Beyer, M. 1,
Moser, M. 1

Bezirksklasse
TTG Büßfeld II - TTG Ruppertenrod/Ober-Ohmen 8 : 8
Hatte man in der Vorrunde noch mit 9:5 das Nachsehen so konnte man
im Rückspiel zumindest einen Punkt in Büßfeld behalten.
Die gute Moral zum Ende der Vorrunde wurde mit ins neue Jahr genom-
men, was man an den gezeigten Leistungen sehen kann. Mit etwas mehr
Glück hätte man das Spiel sogar gewinnen können, doch am Ende war
man auch mit dem Unentschieden zufrieden. So kann es ruhig weiter
gehen und die Mannschaft wird bestimmt für die eine oder andere Über-
raschung noch gut sein.l
Für Büßfeld spielte:
Christ/Jilg 1, Kaft/Höhn,A., Winkler,Ch./Höhn, H. 1 Kraft, Winkler, Ch.,
Christ 2, Jilg, Höh, H. 2, Höhn, A. 2

1. Kreisklasse
TTG Mücke IV - TTG Büßfeld III 8 : 8
Zwar konnte man sich für 9:3 Niederlage in der Vorrunde nicht ganz re-
vanchieren, aber zumindest konnte man einen Punkt aus Nieder-Ohmen
mit nehmen zumal man auch mit zwei Mann Ersatz antreten musste.
Die Büßfelder 2:1 Doppelführung bauten R. Seipp, N. Beyer, Wendland
Völzing auf 6:1 aus. Nach diesem Spielstand erwachten die Gastgeber
aus ihem Tiefschlaf und die Aufholjagd begann. Beim Stande von 8:7 für
Mücke war man auf Büßfelder Seite doch etwas konsterniert. Das Ab-
schlussdoppel musste die Entscheidung bringen. Norbert Beyer und Tim
Völzing behielen die Nerven, gewannen klar in drei Sätzen und sicherten
Büßfeld somit den verdienten Punkt.
Für Büßfeld spielte:
Beyer,N./Völzing, T. 2, Seipp,R./Delibas, H., Wendland/Röcker, F. 1,
Beyer, N. 2, Seipp,R. 1, Völzing 1, Wendland 1, Röcker, Delibas, H.

Ergebnisse
Jugend - Kreisliga
TTC Hergersdorf - TTG Büßfeld 3 : 7
TTG Büßfeld - TV Helpershain 2 : 8

Jugend - Endrunde 1. Kreisklasse
TTG Büßfeld II - SG Freiensteinau 9 : 1

17 Kinder beim Ortsentscheid der
Minimeisterschaften

(6/1), Bernhart (3), Michel, Julian (2), Simonides (1), Heinrich (2), Ros-
skopf (2), Kramarczyk (1), Schraub (1), Schmidt,S. (3/1), Fina (4)

Weibliche Jugend B Bezirskoberliga
HSG Dutenhofen/Münchholzhause-TV Homberg 14:14 (6:7)
Erfolgreicher Start im neuen Jahr der wJB gegen die HSG Dutenhofen/
Münchholzhausen
Homberg versuchte durch schnelles Umschalten zum Torerfolg zu kom-
men. Die Rechnung ging auf und die Mädels konnten sich in kürze eine
2:0 Führung erkämpfen. Doch die groß gewachsenen Spielerinnen aus
Dutenhofen/Münchholzhausen, besonders aber die Nummer 7 Vida Maj-
storovic machte dem TVH das Leben schwer und konnte ihre Mannschaft
auf 2:2 und kurze Zeit später sogar 2:3 in Führung werfen. Homberg
ordnete eine Manndeckung an und somit lief nicht mehr viel im Angriff
der HSG.
Der TVH schaffte es in dieser Phase nicht, sich entscheidend abzuset-
zen. Über die Stationen 3:3, 4:4 und 6:6 sahen die zahlreichen Zuschauer
ein spannendes Handballspiel. Die Gastgeberinnen aus Homberg hatten
viel Pech im Abschluss und bekamen drei schön herausgespielte Tore
leider abgepfiffen. Dennoch konnte man mit einer knappen 7:6 Pausen-
führung in die Kabine gehen.
Die zweiten 25 Minuten sollten nicht weniger spannend werden. Immer
wenn der TVH ein Tor erzielen konnte, glichen die Gegner postwendend
aus. Insgesamt hatten die Ohmstädterinnen 8 Lattentreffer, zwei verwor-
fene 7-Meter und einige 100% vergebene Chancen zu verbuchen. Der
Sieg wäre also locker möglich gewesen. Dennoch freuten sich die Mädels
über den erkämpften und mehr als verdienten Punkt. Das torarme Spiel
endete 14:14 unentschieden.
Homberg spielte mit: Anne Herbert (Tor); Victoria Dobbener (3), Rahel
Dobbener (2), Jana Fuchs (1), Henriette Hölscher (2), Ida Schmidt (4/1),
Lena Herbert (2), Vivien Polednik, Diana Girschek , Elena Stoimenovski
und Luise Köhler

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Wanderverein Homberg
Winterwanderung

Die Winterwanderung wurde eine Wanderung bei frühlingshaftemWetter.
So fanden sich zum Kaffee in Ober-Ofleiden zahlreiche Wanderer ein.
Dabei wurde der Neue Wanderplan für 2014 aufgestellt. Er wird in Kürze
verteilt werden.

Kreppelwanderung
Die nächste Wanderung ist die Kreppelwanderung in der Faschingszeit.
Sie findet am 02. Februar 2014 statt. Treffen ist um 14.00 Uhr auf dem
Stadthallenplatz, die Richtung wird dort bekanntgegeben. Endziel ist da
Hotel „Güntersteiner Hof“ Margarete Weixler erwartet uns zum Kaffee mit
leckeren selbstgebackenen Kreppel.

Gäste sind herzlich willkommen.
„Frisch Auf‘

Marianne Fleischhauer
1. Vorsitzende

Freiwillige Feuerwehr Bleidenrod
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 14.02.2014 findet um 20.00 Uhr unsere Jahreshauptver-
sammlung im Dorfgemeinschaftshaus Bleidenrod statt.
Hierzu lade ich alle Mitglieder der Feuerwehr und die, die es werden
wollen, recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden und Wehrfüh-

rer
2. Totenehrung
3. Feststellung der Anwesenheit
4. Verlesen des Protokolls vom letzten Jahr
5. Tätigkeitsbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
6. Kassenbericht durch den Rechner
7. Entlastung von Vorstand und Rechner
8. Wahl eines Kassenprüfers für Rechnungsjahr 2014
9. Lehrgänge
10. Beförderungen und Ehrungen
11. Verschiedenes
12. Gäste haben das Wort

Um pünktliches und zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
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Kreis und Landesebene verschiedene Lehrgänge mit Erfolg besuchten.
Die Kameraden Karl Burchardt, Peter Schneider, Reinhard Seim und
Erwin Faust wurden zum Ehrenmitglied ernannt.
Die jährliche Gemeinschaftsübung mit der Freiwilligen Feuerwehr Lehr-
bach sowie die Großübung im Zusammenhang mit dem 39. Stadtfeu-
erwehrtag mit den Wehren aus Appenrod, Dannenrod, Maulbach und
Homberg(Ohm) sowie das DRK von Homberg(Ohm) waren weitere Hö-
henpunkte. Zum Jahresende hielt die Stützpunktwehr aus Homberg(Ohm)
ihre Abschlussübung erstmalig mit den Ortsteilen Erbenhausen und Ap-
penrod bei dem ansässigen Autohaus Müller ab. Unter Punkt Verschie-
denes berichtete Stadtbrandinspektor Peter Pfeil über den Sachstand
Digitalfunk und bedankte sich für den bei den Kameraden die im Juni
2013 bei der Flutkatastrophe in Sachsen ihren Einsatz erbrachten.

KSG Maulbach
Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder und Ehrenmitglieder zur
ordentlichen Jahreshauptversammlung am
Samstag, den 15. Februar 2014, Beginn 20.00 Uhr

in der Gastwirtschaft „Pein`s Eck“
eingeladen

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
4. Tätigkeitsberichte der einzelnen Sparten
5. Bericht Kassenverwalter
6. Bericht Kassenprüfer
7. Entlastung Rechner und Vorstand
8. Satzungsänderung der §§ 5, 6, 24
8.1 §5- Erwerb der Mitgliedschaft Abs. 2+ 3 neu

Abs.2 neu - Jugendliche unter 18 Jahren….-
Abs.3 neu - Aufnahme in den Verein - SEPA-Verfahren…..-

8.2 §6- Beiträge Abs. 1-5 alt /Abs. 1-7 neu
Abs.1 neu- Mitglieder zahlen Mitgliedsbeiträge….-
Abs.2 neu - SEPA-Basis-Lastschriftverfahren…..-
Abs.3 neu- Aufnahme Minderjähriger…..-
Abs.4 -7- neue Nummer - Abs. 2-5-alte Nummer-

8.3 §24-Inkrafttreten der Satzung Abs. 1 neu
Abs.1 neu - Gültigkeitsdatum…-

9. Neu-bzw. Ergänzungswahlen
10. Ehrungen
11. Veranstaltungen
12. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis spätestens 10. Februar 2014
schriftlich an den 1. Vorsitzenden eingereicht werden!

Festgemeinschaft Sport- und Gesangverein Nieder-Ofleiden GbR

Fasching Nieder-Ofleiden, feiert die närrische 2
x 11 = 22 Jahre!

Fasching Nieder-Ofleiden geht es wie dem Holzmichel:
Fast schon totgeredet, steht er immer wieder auf und ist lebendiger als
je zu vor.
Überall in Nieder-Ofleiden wird gedichtet, geplant und geprobt.
Fasching Nieder-Ofleiden startet unter dem Motto: „2 x 11 Jahre ge-
schunkelt und gelacht, Nen-Ofläre feiert Fassenacht“
Bis dahin bedarf es jedoch viel Vorarbeit um eine Faschingssitzung zu
gestalten. Für närrische Programmbeiträge von bisher unentdeckten
närrischen Talenten, Wiedereinsteiger oder all denen, die jedes Jahr be-
tonen, dass sie im nächsten Jahr auch „was“ machen, wären wir sehr
dankbar. Meldet Euch bei Ortsvorsteher Rudolf Böttner.
Natürlich wollen die Narren aus Nieder-Ofleiden alles möglich machen
um ihre Gäste am Samstag, dem 01.03.2014, 20.11 Uhr in die Nieder-
Ofleidener Narrenwelt zu entführen. Wir werden unsere Gäste mit einem
abwechslungsreichen Programm verwöhnen.
Der Kartenvorverkauf für das närrische Spektakel findet am Samstag,
den 15. Februar 2014, von 14 - 16.00 Uhr im „Alten Dorfgemein-
schaftshaus“ (beim Feuerwehrgerätehaus) statt. Die Kartenvergabe
erfolgt in der Reihenfolge des Eintreffens der Interessenten. Um die
Wartezeit auf die begehrten Karten zu verkürzen bieten die Narren aus
Nieder-Ofleiden Kaffee, Kuchen und kalte Getränke an.
Diesen und die nachstehenden Termine bitte bereits vormerken:
01.03.2014 Ab 20.11 Uhr, Faschingssitzung in der Sporthalle Nie-

der-Ofleiden
02.03.2014 Ab 14.11 Uhr, Kinderfasching in der Sporthalle Nieder-

Ofleiden mit Hansi und Gitti; kleines Programm mit klei-
nen Präsenten.

03.03.2014 Ab 20.11 Uhr, Kappenabend der Burschenschaft im
Pipeline

04.03.2014 Ab 12.30 Uhr, (eventuell!!!- je nach Anmeldung) Abfahrt
zum Karnevalsumzug nach Ehringshausen. Auch hier
wird um rege Beteiligung gebeten, damit die Narren aus
Nieder-Ofleiden würdig vertreten sind. Zur besseren
Planung (eventuell Bestellung von Bus, Besorgung
Wurfmaterial) bitten wir auch hier vorab um Anmeldung
bei Brigitte Reichhardt!

Am 19. Januar 2014 fand in der Tischtennishalle der TTG wieder der
Ortsentscheid der Minimeisterschaften im Tischtennis statt.
Allen Kindern soll mit den mini-Meisterschaften eine Sport- und Spielak-
tion geboten werden, die so viel Spaß und Freude bereitet, dass die Mäd-
chen und Jungen auch künftig regelmäßig Tischtennis spielen möchten.
Die Breitensportaktion ist speziell für alle Kids bis 12 Jahre entwickelt,
gleichgültig, ob die Minis bereits häufig, nur selten oder noch nie zum
Schläger gegriffen haben. Nur am offiziellen Spielbetrieb, also an Mei-
sterschaftsspielen, Turnieren oder Fördermaßnahmen jeglicher Art, dürfen
die Mädchen und Jungen noch nicht teilgenommen haben. So hatten sich
17 Kinder in der Tischtennishalle eingefunden um sich im Wettkampf zu
messen. Am Ende sah man nur zufriedene Gesichter und auch die Ver-
antwortlichen der TTG waren mit dem großen Teilnehmerfeld zufrieden.

Oldtimerfreunde Deckenbach
Einladung zur Mitgliederversammlung 2014

Wir laden hiermit alle Mitglieder der Oldtimerfreunde Deckenbach e.V. zu
unserer Mitgliederversammlung am

Montag, den 3. Februar 2014 um 20 Uhr
in den Jugendraum K3 herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Jahresbericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Kassierer
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Vorstands
7. Entlastung der Kassenprüfer
8. Verschiedenes
8.a Tagesfahrt 2014
8.b Terminplanung 2014
8.c Sonstiges
Wir sprechen auch über die Tagesfahrt und den Anhängerbau und bitten
um zahlreiches Erscheinen.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Erbenhausen
Jahreshauptversammlung

Für ihren Einsatz bei der Flutkatastrophe erhielten Sebastian Witt, Jürgen
Lather (v.links) sowie Christian Schneider(2.v.rechts) und Kevin Debatin
(n.anw.) den Flutorden des Freistaats Sachsen zu Ehrenmitgliedern wur-
den ernannt (v.m.links) Karl Burchadt, Peter Schneider, Reinhard Seim
und Erwin Faust (n.anw.)

Am Samstag, den 18.01.2014 fand die 63. Jahreshauptversammlung der
Freiwilligen Feuerwehr Erbenhausen statt.
Der 1. Vorsitzende Thorsten Krämer erwähnte in seinem Jahresbericht,
dass das Jahr 2013 für den Verein ein sehr arbeitsintensives aber auch
interessantes Jahr gewesen sei. Geprägt wurde das Jahr 2013 durch
die Vorbereitungsarbeiten und der Durchführung des 39. Stadtfeuer-
wehrtages der Stadt Homberg (Ohm), der in Zusammenarbeit mit der
Freien Jugendgruppe Erbenhausen durchgeführt wurde und somit zu
einem gelungenen Fest wurde. Desweiteren wurde Ende November in
Zusammenarbeit mit dem Landfrauenverein Erbenhausen erstmals ein
Weihnachtsmarkt durchgeführt. Ebenfalls diese Veranstaltung wurde von
der Bevölkerung positiv aufgenommen und war somit ein toller Erfolg.
Jugendwart Rolf Leider berichtete über die Aktivitäten der Jugendfeuer-
wehr Erbenhausen, unter anderem an der Teilnahme des 3. Zeltlagers
in Stadtroda. Leider berichtete er, aufgrund mangelnden Nachwuchses
konnte man keine eigene Wettkampfmannschaft im Jahr 2013 stellen.
Ein Zusammenschluss mit einer anderen Jugendfeuerwehr kam leider
nicht zustande.
Wehrführer Jürgen Lather erwähnte in seinem Jahresbericht, dass die
Einsatzabteilung zu 3 Einsätzen alarmiert wurde, 2 Kaminbrände sowie
ein Hochwassereinsatz. Folgende Kameraden nahmen an dem Hoch-
wassereinsatz teil und wurden mit dem Sächsischem Hochwasserorden
2013 ausgezeichnet: Jürgen Lather, Sebastian Witt, Christian Schneider
und Kevin Debatin. Auch ein großer Dank ging an die Kameraden die auf
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Jubelkonfirmation 2014
Zur Planung und Vorbereitung der diesjährigen Feier der Silbernen, Gol-
denen, Diamantenen und Eisernen Konfirmation findet am Montag, den
3. Februar, um 19 Uhr, eine erste Vorbesprechung im Evang. Gemein-
dehaus an der Stadtkirche statt. An diesem Abend soll u.a. auch der
Tag für den Gottesdienst festgelegt werden. Damen und Herren aus den
betroffenen Konfirmationsjahrgängen (1989, 1964, 1954 und 1949) sind
herzlich eingeladen, an der Planung teilzunehmen.

Weltgebetstag am Freitag, 7. März 2014
„Wasserströme in der Wüste“

„Alle Menschen in Ägypten sollen erleben, dass sich Frieden und Ge-
rechtigkeit
Bahn brechen wie Wasserströme in der Wüste“ - das ist der große
Wunsch der Frauen aus dem diesjährigen Gastgeberinnenland Ägypten.
Seit das Vorbereitungskomitee 2011 begonnen hat, die Weltgebetstags-
Ordnung vorzubereiten, befindet sich ihr Land im Umbruch. 2011 ereig-
net sich der „Arabische Frühling“, 2013 die großen Demonstrationen
auf dem Tahrir-Platz, der Sturz des Präsidenten - die politische Lage
in Ägypten hat sich seitdem mehrfach geändert. Wie ist die Situation
insbesondere der christlichen Frauen in einem überwiegend muslimisch
geprägten Land, welche Probleme und Sorgen beschäftigen die Frauen
dort? Aber auch viele biblischen Geschichten stammen aus dem “alten
Ägypten“, denken wir an Mose oder an die Flucht der Hl. Familie nach
Ägypten. Ägypten hat eine einzigartige Landschaft mit der zentralen
Wasserader am Nil-Delta und einer Landfläche, die zu 96 % aus Wüste
besteht - freuen Sie sich also auf spannende und informative Vorberei-
tungsabende!
Die Vorbereitungen für den Weltgebetstag beginnen am Mittwoch, dem
5. Februar um 19.30 Uhr im katholischen Pfarrsaal am Burgring. Der
Weltgebetstagsgottesdienst findet am Freitag, den 7. März, um 19
Uhr in der katholischen Kirche statt.

Wir freuen uns auf die gemeinsamen Abende!
Das Weltgebetstag-Vorbereitungs-Team

Im Januar und Februar finden die Gottesdienste im Gemeindehaus an
der Stadtkirche statt.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de
Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 30. Januar 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Evang. Kirchengem. Burg-Gemünden-
Bleidenrod, Nieder-Gemünden, Elpenrod,

Hainbach
Mittwoch, 29.01.14

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
19.30 Uhr Vor-Konfirmandenelternabend im ev. Gemeindehaus

Donnerst., 30.01.14

Hainbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Vor dem Genuss der Faschingsfreuden gibt es jedoch noch sehr viel zu
tun. Daher bitten wir die Mitglieder der gastgebenden Vereine, alle Fa-
schingsinteressierten und die, die es noch werden wollen zu den Aufbau-
arbeiten, von Dienstag, dem 25.02.2014 bis Donnerstag, dem 27.2.2014
jeweils ab 18.00 Uhr, zahlreich zu erscheinen.

Heimatkundlicher Kreis Ober-Ofleiden
Vorstandswahl beim Heimatkundlichen Kreis

Ober-Ofleiden
Die Jahreshauptversammlung des Heimatkundlichen Kreises Ober-Oflei-
den findet am Samstag, 1. Februar um 19.30 in der „Ohmtal-Schänke“ in
Ober-Ofleiden statt.
Die umfangreiche Tagesordnung umfasst neben den Berichten und
Ehrungen die Neuwahl des Vorstandes, eine Satzungsänderung sowie
einen Ausblick auf die Termine und Veranstaltungen 2014. Im Anschluss
an die Jahreshauptversammlung werden Bilder von Veranstaltungen des
Jahres 2013 gezeigt.

Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

MGV „Eintracht“ 1905 e.V. Ober-Ofleiden/
Gontershausen

An alle Sänger und die es werden wollen !
Die Winterpause gehen zu Ende.
Am 06. Februar 2014 wollen wir um 19:30 Uhr im DGH unseren Sing-
stundenbetrieb wieder aufnehmen.
Wir wollen wieder neues, modernes und altes Liedgut einstudieren, des-
halb sind gerade die neuen und jungen Sänger recht herzlich willkom-
men. Wir freuen uns auf Euch, denn es hat allen am 17. Januar viel
Spass gemacht.

Auf ein Neues in diesem Jahr. Packen wir es an !!
Der Vorstand !

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
Kirchlich reisen - kirchlich pilgern:
Halbjahresprogramm liegt vor

Der BiBER ist wieder eines der meist genannten Wörter im neuen Pro-
grammheft der katholischen und evangelischen Erwachsenenbildung im
ersten Halbjahr 2014: Mit „BiBER-Baustellengesprächen“, Vortrags- und
Diskussionsnachmittagen sowie Workshops zur Öffentlichkeitsarbeit set-
zen wir unser Engagement für den demographischen Wandel im Vogels-
berg fort. - Der „Hessische Demographiepreis 2013“ und der „Deutsche
Bürgerpreis 2013“ verpflichtet eben auch!
Einen weiteren Schwerpunkt bilden die zahlreichen Angebote zu Studien-
reisen und Pilgerfahrten: Bereits im Frühjahr geht es nach Marokko sowie
Taizé, im Sommer dann zu Kunstworkshops auf Usedom, „Himmelwärts
für Frauen“ ins Stubaital und per „Radschlag“ ins Ruhrgebiet. Nicht zu
vergessen die Studienreise zu christlichen Ashrams in Südindien im Sep-
tember, für die bereits Ende Januar die Anmeldefrist abläuft!
Zahlreiche weitere Angebote finden in Vogelsberg-Gemeinden vor Ort
statt. Das gesamte Halbjahresprogramm finden Sie unter www.erwach-
senenbildung-vb.de oder gedruckt in den evangelischen und katholi-
schen Kirchen.Wünschen Sie Ihr Programmheft per Post, mailen Sie bitte
an ralf.mueller@eb-vb.de!

Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 31.1. Angebot der Suchthilfe Vogelsberg
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 1.2.
09.00 Uhr bis 13 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 im

Gemeindehaus

4. Sonntag nach Epiphanias,

2. Februar
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Montag, 3.2.
16.30 Uhr Gottesdienst im Altenheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus
19.00 Uhr Vortreffen zur Vorbereitung der diesjährigen Jubelkon-

firmation
(siehe auch Text)

Mittwoch, 5.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im katholischen Gemeinde-

saal am Burgring (siehe auch Text)

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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Mahlzeiten auf dem Boden sitzend oder die Speisen die vornehmlich
aus der Zubereitung von rohem Fisch und Meeresfrüchten, mit Tofu,
Gemüse-Pickels und Hot-Pots (Feuertopf). Nun weiß man auch, dass in
Japan zwar die Suppe genüsslich laut geschlürft werden darf, dafür aber
beispielsweise das Nasenschnaufen total verpönt ist, was aus Sicht der
deutschen Gäste in Japan als schwierige Erfahrung beschrieben wird,
die einige Mühe gekostet habe. Besondere Aufmerksamkeit galt auch
der japanischen Kirschblüte, die als eines der wichtigsten Symbole der
japanischen Kultur beschrieben wird. Sie steht für Schönheit, Aufbruch
und Vergänglichkeit. Die Zeit der Kirschblüte markiert einen Höhepunkt
im japanischen Kalender und den Anfang des Frühlings. Marlies und
Karl-Heinz Bartels erlebten, dass in den etwa zehn Tagen, in denen
die Kirschen in Blüte stehen, fast alle Bewohner Japans ein Hanami
(Kirschblütenfest) mit Freunden, Kollegen oder Familie in einem Park
oder einem anderen dafür ausgezeichneten Ort feiern, was volksfestarti-
gen Charakter annimmt. O-Bentô (eine in Japan weit verbreitete Darrei-
chungsform von Speisen, bei der in einem speziellen Kästchen mehrere
Speisen durch Schieber voneinander getrennt sind) und oft reichlich Bier
oder Sake sowie eine Unterlage (typisch sind große blaue Kunststoffpla-
nen), um auf dem Boden zu sitzen, zählen zu den Utensilien, mit denen
man sich bei und unter Kirschbäumen in der Stadt und auf dem Land
versammelt. Vor allem unter Kollegen und Studenten ist das abendlich-
nächtliche Hanami nach Feierabend beliebt. Die Zeit der Kirschblüte ist
daher auch eine bevorzugte Urlaubs- und Reisesaison in Japan.Begon-
nen hatte der unterhaltsame Nachmittag wie immer mit einer Andacht mit
Pfarrerin Ursula Kadelka, in deren Mittelpunkt das Thema „Schutzengel“
stand. Engel, so Pfarrerin Kadelka, müssten nicht Wesen mit Flügeln
sein, sondern, wenn man sich nicht nur auf den Schutzengel verlassen
wolle, dann könne man auch selbst mal etwas tun und selbst einmal zum
Engel werden, indem man anderen in schwierigen Lebens-Situationen
zur Seite steht. Mit passenden Gedichten und Rezepten zum neuen Jahr
erfreuten Gertraud Justus und Elfriede Weigl, während Rudi Brummer
und Gertraud Justus zum Vergnügen der Gäste in einem Sketch die Un-
terhaltung eines langjährig verheirateten Ehepaares darstellten, wobei
sie die Fragen und Antworten zum Teil singend mit passenden Liedtexten
vortrugen. Wie beim Seniorennachmittag in Burg-Gemünden üblich wur-
den gemeinsam altbekannte Lieder gesungen und wie auch schon eine
Woche zuvor beim Seniorennachmittag in Nieder-Gemünden, bereitete
den Gästen das Bingo-Spiel viel Freude, bei dem sie Gelegenheit hatten
ihr Glück herauszufordern und kleine Gewinne zu ergattern.
Zum Abschluss des Nachmittags wurden gemeinsam die Lieder: „Wo
zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind“ gesungen und dazu
von allen Teilnehmern Wunderkerzen angezündet, um sinnbildlich ein
Licht im Herzen mit durch das neue Jahr zu nehmen. Der nächste Senio-
rennachmittag der Kirchengemeinde Burg-Gemünden/Bleidenrod, findet
turnusgemäß am 12. Februar, um 14 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus
in Burg-Gemünden statt, zu dem das Gesangsduo die „Allertshäuser
Hasen“, Jürgen Nachtigall und Ewald Radde, erwartet werden.

Gertraud Justus und Rudi Brummer erfreuten mit einem lustigen Sketch.

Zum Abschluss des Seniorennachmittages wurden von allen Teilneh-
mern Wunderkerzen angezündet, um sinnbildlich ein Licht im Herzen mit
durch das neue Jahr zu nehmen.

Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis

Burg-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeinderaum, Wann-

gasse 9

Sonntag, 02.02.14

Otterbach
09.30 Uhr Gottesdienst

Hainbach
10.45 Uhr Gottesdienst

Burg-Gemünden
13.00 Uhr Gottesdienst, Prädikanten Reitz

Nieder-Gemünden
13.30 Uhr Gottesdienst

Montag, 03.02.14

Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor
19.00 Uhr Ev. Singkreis „BUNIELOT“

(Burg-Nieder-Gemünden, Elpenrod, Otterbach)

Mittwoch, 05.02.14

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus

Es gelten folg. Busabfahrtszeiten:
13.45 Uhr in Hainbach, Bushaltestelle
13.50 Uhr in Elpenrod, Bushaltestelle
13.55 Uhr in Nieder-Gemünden, ehem. Tankst. Karl
14.00 Uhr Ankunft Gemeindehaus in Nieder-Gemünden

Die Rückfahrt in die jeweiligen Ortsteile ist gegen 16.40
Uhr vorgesehen.

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Erster Seniorennachmittag im neuen Jahr in
Burg-Gemünden

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Eine visuelle Reise durch Japan mit
Informationen über den flächenmäßig viertgrößten Inselstaat der Welt,
erlebten die Gäste unter anderem beim Seniorennachmittag der Kirchen-
gemeinde Burg-Gemünden/Bleidenrod am letzten Mittwoch im Dorfge-
meinschaftshaus in Burg-Gemünden. „Kirschblüten in Japan“ lautete der
Titel des Films, den Marlies Bartels, eine einstige Nieder-Gemündnerin,
dem Seniorenkreis zur Vorführung überlassen hatte. Der Film informiert
über die Eindrücke und Erlebnisse einer 14-tätigen Japanreise, die Mar-
lies und Karl-Heinz Bartels zur Kirschblütenzeit im Frühjahr 2009 unter-
nommen hatten.
Der Film, den das Ehepaar Bartels nach ihrer 14-tägigen Japanreise, die
sie im Frühjahr 2009 zur Zeit der Kirschblüten unternommen hatten, gab
einen Einblick in die andere Lebensart der Bevölkerung des ostasiati-
schen Staates, der mit über 126 Millionen Einwohnern auf Platz zehn der
bevölkerungsreichsten Länder der Erde liegt und als hochentwickeltes
Industrieland zu der Gruppe der acht größten Industrienationen der Welt
gehört. Der Film zeigte Eindrücke vom internationalen Flughafen Osaka
Kansai, der auf einer künstlichen Insel im Meer liegt, von Kyoto im mittle-
ren Westen der japanischen Hauptinsel Honshû, dessen Lage, eingebet-
tet in einem Tal mit zwei großen Flüssen und umgeben von Bergen, von
den Japanbesuchern als „atemberaubend“ beschrieben wird. Die Stadt
Kyoto war der Verhandlungsort des nach ihr benannten Klimaschutz-
Protokolls zur Ausgestaltung der Klimarahmenkonvention der Vereinten
Nationen, mit dem erstmals völkerrechtlich verbindliche Zielwerte für den
Ausstoß von Treibhausgasen in den Industrieländern festgelegt wurde.
Das Ehepaar Bartel hatte mit ihrer Kamera unter anderem Szenarien
von Besichtigungen von Pagoden (markanten mehrgeschossigen, tur-
martigen Bauwerken), Shogun-Palästen, den typischen japanischen
Gärten oder auch von Japans Mount Fuji, dem Vulkan der mit über 3770
Metern über dem Meeresspiegel der höchste Berg Japans ist und zum
Weltkulturerbe zählt, eingefangen. Der Film bot weiterhin Eindrücke von
Japans Metropole Tokio sowie in das geschäftige Treiben des größten
Fischmarktes weltweit, dessen Auktionen Einfluss auf die Fischpreise
rund um den Globus haben. Bemerkenswert und „unvergesslich“ wurde
auch die japanische Esskultur beschrieben, sei es das Einnehmen der
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Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Mittwoch, 29.01.
20.00 Uhr Treffen der Flötengruppe im Ev. Gemeindehaus in
Ober-Ofleiden

Freitag, 31.01.
19.30 Uhr Kino-Kirche in Ober-Ofleiden

In unserer neuen Filmreihe unter der Überschrift „Be-
gegnungen“ werden Filme über Menschen gezeigt,
die sich durch ungewöhnliche Situationen begegnen.
Spannend, unterhaltsam und interessant sollen die
Filmabende werden. An diesem Abend geht es um die
Begegnung zweier Lebenswelten, nähere Infos unter:
www.ziemlichbestefreunde.senator.de

Sonntag, 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen

Dienstag, 04.02.
19.00 Uhr Elternabend zur Anmeldung der neuen Konfirmanden

und Konfirmandinnen im Ev. Gemeindehaus in Ober-
Ofleiden
Angesprochen sind die Eltern, deren Kind in diesem
Jahr 13 Jahre alt wird oder die 7. Schulklasse besucht
und im nächsten Jahr konfirmiert werden will. Zur
Anmeldung bringen Sie bitte eine Geburts- und Tauf-
bescheinigung mit. Sollten Sie an diesem Abend verhin-
dert sein setzen Sie sich bitte mit dem Pfarrbüro, Tel.
06633/258 in Verbindung.
Wenn Sie Eltern kennen, die keine Einladung zum El-
ternabend bekommen haben, oder Sie sich selbst als
Familie angesrochen fühlen, sagen Sie bitte Bescheid
oder nennen uns Namen am Anmeldetermin.

Mittwoch, 05.02.
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Ev. Gemeindehaus in
Ober-Ofleiden

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 29.01. Valerius
17.30 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta

Donnerstag, 30.01. Adelgund
16.00 Uhr Weggottesdienst der Erstkommunionfamilien in der Kir-

che, anschl. Kommunionstunde
18.30 Uhr Gebetskreis

Sonntag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess)
Fest
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Frühstück, vorbereitet vom Ge-

betskreis

Dienstag, 04.02. Hl. Rabanus Maurus
16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Goldborn

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 02.02. Darstellung des Herrn (Lichtmess) Fest
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 01.02. Maria
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600 und Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36)
1456. Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist unter ihrer Tel.
Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen. Informieren Sie sich auch auf unserer
Internetseite: www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 28. Januar
20 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

Donnerstag, 30. Januar
20 Uhr Posaunenchor-Probe

Sonntag, 2. Februar 4. Sonntag Epiphanias
10.30 Uhr Gottesdienst in Deckenbach

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde
Mega-lange Tischtennis-Nacht für Leute ab 11 Jahre
Junge Leute ab 11 Jahre sind herzlich eingeladen zu einer mega-langen
Tischtennis-Nacht im Pfarrer-Praetorius-Haus in Homberg (Körnerstraße)
am Freitag, den 31. Januar von 18 Uhr bis ca. 23 Uhr. Mitzubringen
sind ein TT-Schläger und 1 Euro Startgeld. Getränke, Snacks und Obst
gibt es zu kaufen. Anmeldung und weitere Infos bei: Ev. Kinder- und Ju-
gendarbeit, Jugendreferent Holger Schäddel, Tel. 06633.642163, eMail:
homberg@ev-jugend.de
Weltgebetstag 2014
Auch in diesem Jahr wollen wir in unserer Pfarrei wieder einen Gottes-
dienst zum Weltgebetstag am ersten Freitag im März (7.3.) in Decken-
bach halten. Wir machen weiter mit der Vorbereitung am Dienstag, den
28. Januar um 20 Uhr im Gemeinderaum in Deckenbach. Interessierte
Frauen dürfen gerne noch dazukommen.
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr be-
setzt. Außerhalb der Bürozeiten erreichen Sie Pfarrerin B. Schrag unter
der Nummer des Homberger Pfarramtes (06633.314)

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 30. Januar 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 2. Februar 2014 - 4. Sonntag nach Epiphanias -
10 Uhr 45 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 28.1.
15.30 Uhr Konfirmandenstunde in Ermenrod

Mittwoch, 29.1.
14.00 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 30.1.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung in Zeilbach für den KV Zeil-

bach im DGH in Zeilbach

Samstag, 1.2.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Der letzte Woche irrtümlich für diesen Tag angekün-
digte Kindergottesdienst-Nachmittag findet nicht statt!!!

Sonntag, 2.2., -4. Sonntag nach Epiphanias -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Lekt. Schlögel
11.00 Uhr Gottesdienst in Rülfenrod mit Feier des Hl. Abendmah-

les, Lekt. Schlögel
Kollekte: eigene Gemeinde

Mittwoch, 5.2.
14.00 Uhr Frauenkreis Ermenrod / Zeilbach

Donnerstag, 6.2.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 8.2.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 9.2., - Fest der Verklärung Christi -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Pfr. Harsch

Kollekte: eigene Gemeinde
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 30. Januar 2014
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 2. Februar 2014 - 4. Sonntag nach Epiphanias -
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für die eigene Gemeinde)

Evangelischer Posaunenchor der
Pfarrei Maulbach

Montag, 3. Februar 2014
19 Uhr Anfängergruppe
20 Uhr Übungsstunde
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Anzeige Anzeige

Anzeigenwerbung –
der Schlüssel zum Erfolg

Tel. 0 66 43-96 27-0 oder Fax 0 66 43-96 27-78

info
für unsere leser
anzeigen-annahmeschluss beim verlag

montags, 8.00 Uhr
bei feiertagsvorverlegung einen werktag früher

ihr persönlicher ansprechpartner für:

geschäftsanzeigen

infobroschüren

beilagen-werbung

flyer

Kontakt
Sven Langstein

mobil: 01 75. 5 95 10 94
tel.: 0 66 43. 96 27 - 0
fax: 0 66 43. 96 27 - 78

mail: anzeigen@wittich-herbstein.de

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Industriestraße 9-11 · 36358 Herbstein

Psychotherapie für Kinder und Jugendliche
Andrea Hermes

- Termine nach Vereinbarung / Alle Kassen -

Psychoanalyse
tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie

35315 Homberg · Uhlandstraße 3
Telefon 06633 911955

An alle Schüler/innen,
Rentner/innen, Hausfrauen
und alle, die sich etwas
dazu verdienen wollen

Rufen Sie uns einfach an (Tel. 0 66 43 / 96 27 - 0)
oder senden diesen Coupon an folgende Adresse:
Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
Stichwort »Zusteller«
Industriestr. 9 - 11 · 36358 Herbstein

E-Mail: L.Wolf@wittich-herbstein.de

Name:_______________________________________________________

Straße/Nr.:___________________________________________________

PLZ/Ort/Ortsteil:______________________________________________

Telefon:_____________________________________________________

Geb.-Dat.:_____________________ Beruf:_______________________

Wir suchen eine/n zuverlässige/n

Zeitungszusteller/in
für das Mitteilungsblatt „Ohmtalbote“
in Homberg-Erbenhausen sowie in Amöneburg-Rüdigheim
und Amöneburg-Roßdorf ab 1.4.2014.

seit 50 Jahren für Sie da!
Erfahren Sie mehr unter

www.jubiläum.wittich.de
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mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
Einladung

Am Montag, 3. Februar 2014 findet um 19:00 Uhr die 1. Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung im Schützenhaus Rüdigheim statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind zur Beratung vorgesehen:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Mitteilungen
2.1. Mitteilung Kartellverwaltungsverfahren gegen die Stadt Amöne-

burg wegen Verdachts einer marktbeherrschenden Stellung bei
der Vergabe der Stromkonzession

2.2. Mitteilung an die Stadtverordnetenversammlung über überplanmä-
ßige und außerplanmäßige Ausgaben

3. Jahresbericht des Stadtbrandinspektors (SBI)
4. Fortschreibung des Bedarfs- und Entwicklungsplans über den

Brandschutz und die allgemeine Hilfe in der Stadt Amöneburg
5. Leader-Region Marburger Land: Künftige Gebietskulisse in der

Förderperiode 2014-2020
6. Antrag der CDU-Fraktion Bauliche Verkehrsberuhigung in Ortsein-

fahrten
7. Verschiedenes
Amöneburg, 24.01.2014

gez. Dr. Heck
Stadtverordnetenvorsteher

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
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Mardorf (Kindergartenstraße 7)
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.00 – 09.00 Uhr im Kindergar-

ten Roßdorf (Auf der Boine 2)

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Wanderung rund um die Amöneburg
Foto: Friedhelm Stadtmüller
Am Freitag, 14. Februar, bietet
die Volkshochschule (VHS) des
Landkreises Mar-burg-Biedenkopf
eine Wanderung rund um die
Amöneburg an. Dabei soll auch
die besondere Geschichte dieses
markanten Bergkegels erkundet
werden. Dazu gehören die vulka-
nische Entstehung, die frühe Be-
siedlung schon ab der Steinzeit

und die wichtige Rolle in der geschichtlichen Entwicklung Hessens bis
hin zur heutigen Bedeutung im Tourismus und Naturschutz. Den Genuss
der großartigen Aussicht während der Wanderung krönt eine Pause in
einem Amöneburger Café. Treffpunkt ist um 14 Uhr auf dem Marktplatz
in Amöneburg. Die Veranstaltung dauert bis etwa 17.30 Uhr. Die Teilnah-
megebühr beläuft sich auf 8,80 Euro.
Nähere Information bei der Vhs-Geschäftsstelle Marburg Land, Telefon
0 64 21 / 4 05 67 12.

In Roßdorf wird zu schnell gefahren
Anwohner wünschen sich Tempo 30

Den Tempo-30-Bereich am Einkaufszentrum mitten in der Ortsdurchfahrt
von Roßdorf haben schon viele Autofahrer schmerzlich kennen gelernt,
denn die Stadt Amöneburg führt dort schon seit Jahren in unregelmäßi-
gen Abständen „scharfe“ Geschwindigkeitsmessungen mit einem mobi-

Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches
Rotes Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS

Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern
zwischen 0 – 6 Jahren.
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg:
Frau Maike Marwedel (Dipl.-Pädagogin)
Persönliche Termine nach Vereinbarung
Info und Anmeldung:
06422/8991903 oder 0170/9161580

Offene Sprechstunden:
- Jeden 4. Donnerstag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergar-

ten Amöneburg (Steinweg 38)
- Jeden 4. Montag im Monat von 08.30 – 09.30 Uhr im Kindergarten
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len Messgerät durch. Doch in der weiterführenden Lindenstraße, in der
Tempo 50 gilt, wird auch zu schnell gefahren. Das jedenfalls ist die Wahr-
nehmung einer Reihe von Anwohnern, die darunter, und dem durchaus
hohen Schwerverkehraufkommen leiden. In Amtshilfe durch die Stadt
Stadtallendorf führt die Stadt Amöneburg deshalb aktuell mit einem Spe-
zialgerät in der Lindenstraße eine verdeckte Verkehrsmessung durch.
Das Messgerät misst das Verkehrsaufkommen mit Geschwindigkeiten in
beide Fahrtrichtungen.
Sofern die Messung die Befürchtungen bestätigt wird sich die Stadt an
das Land Hessen als Eigentümer der Straße wenden, um verkehrsberu-
higende Maßnahmen einzufordern. Im Gespräch ist die Vergrößerung
des bestehenden Tempo-30-Bereichs.
Entgegen anders lautender Meldungen in der Oberhessischen Presse
ist die Installation von fest installierten Blitzern dort ebenso wenig vom
Tisch, wie am Mardorfer Ortseingang, von Roßdorf kommend. Für beide
Standorte hat die Stadt Amöneburg von der Hessischen Polizeiakademie
eine positive Stellungnahme erhalten. Sie wartet derzeit auf ein entspre-
chendes Kooperationsangebot eines externen Dienstleisters.
Die Straßenverkehrsbehörde der Stadt Amöneburg behält sich je nach
wirtschaftlichem Risiko für die Stadt vor, dass an beiden Stellen feste Blit-
zer kommen. „Sind sicher nicht schön und nicht geliebt, sie sind aber eine
sehr effektive Möglichkeit, die Autofahrer zu einer dauerhaften Verhal-
tensänderung anzuhalten“ sagt Bürgermeister Michael Richter-Pletten-
berg. Der Bürgermeister handelt hier nach den geltenden Gesetzen als
untere staatliche Behörde. Magistrat und Stadtverordnetenversammlung
sind ihm gegenüber in solchen Angelegenheiten nicht weisungsbefugt.
Weisungsbefugt sind dagegen die übergeordneten Fachbehörden des
Landes Hessen, die akribisch auf die Einhaltung der strengen Erlasse
achtet. Man erinnere sich an die aktuelle Situation in der Stadt Wetter wo
die Kommune und das Land in einer solchen Frage sogar gegeneinander
vor das Gießener Verwaltungsgericht ziehen. Eine solche unschöne Ent-
wicklung soll und wird es in Roßdorf aber nicht geben. Dennoch erwartet
man im Amöneburger Rathaus die wohlwollende Prüfung und Unterstüt-
zung der Anwohnerinteressen.

Vergabe der Stromkonzession der Stadt
Amöneburg ist endgültig rechtskräftig

Hohe Erwartungen an neuen Aufsichtsratsvor-
sitzenden Robert Fischbach

Nachdem das beim Bundeskartellamt in Bonn gegen die Stadt Amö-
neburg geführte Kartellverwaltungsverfahren ohne Auflagen eingestellt
worden ist, hofft die Stadt Amöneburg nun, dass dieser Umstand den
Übergang der Stromnetze von EON-Mitte auf die Energie Marburg-Bie-
denkopf GmbH & CO. KG beschleunigen wird.
„Die EON-Mitte hat die Verhandlungen bereits um mehr als zwei Jahre
verzögert, und damit für die Stadt Amöneburg einen riesigen wirtschaftli-
chen Schaden erzeugt“ beklagt der Bürgermeister und setzt auf die neue
Führungsebene bei der zwischenzeitlich selbst kommunalisierten EON-
Mitte, die seit dem 19. Dezember 2013 im Eigentum von zwölf Landkrei-
sen und der Stadt Göttingen steht.
Nachdem sich nun bestätigt hat, dass der scheidende Landrat Robert
Fischbach Aufsichtsratsvorsitzender der neuen und kommunalisierten
EAM wird, hofft man nun hier darauf, dass er sich persönlich dafür ein-
setzt, dass der Wechsel für die EMB gemeinden nun reibungslos von
Statten geht.
„Im Ergebnis begrüße ich es, dass Herr Fischbach diese Aufgabe
übernimmt. Es wird aber sicherlich schwer sein dem Management des
bisherigen EON-Mitte Konzerns schnell eine völlig neue Sichtweise bei-
zubringen, und sie zur konsequenten kommunalen Kooperation zu brin-
gen, die in den letzten Jahren deutlich gelitten hat“ sagt Amöneburgs
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg.
Die EMB-Gemeinden positionieren sich derzeit intern und bereiten sich
auf einen kostenträchtigen Prozess vor, da das Management von EON-
Mitte (jetzt EAM) bis heute die Verhandlungen teils unter fadenscheinigen
Gründen ablehnt und verzögert.

A n z e i g e n s c h l u s s :

Montag
8 00 Uhr

Anzeigenannahme:
0 66 43 / 96 27 - 0

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen
ist der Anzeigenschluss um einen

Werktag vorgezogen!

A n z e i g e n s c h l u s s :

Bei Feiertagen oder Korrekturabzügen 
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Bürgermeister stellt Konzept zum Umbau und Renovierung des
Gemeinschafts-
Rüdigheim vor

Konzept des Amöneburger Bürgermeisters Michael Richter-
Plettenberg wird lautstark unter den Bürgern Rüdigheims diskutiert.

Nachdem Stadtverordnetenvorsteher Dr. Stefan Heck die Bürgerversammlung im voll besetzten
e, gab dieser das Wort gleich an Michael

Richter-Plettenberg weiter. Der Bürgermeister stellte das nun schon seit 3 Jahren laufende Projekt mit seinem neu
ausgearbeiteten Konzept vor.
Dieses sieht vor, dass das Feuerwehrgerätehaus, in der Breite um 4,50m erweitert werden soll und dadurch neue
Räumlichkeiten, wie einen Fahrstuhl, eine Geschlechter getrennte Garderobe und Toilette, sowie eine Erweiterung
des Großen Saals beinhalten soll. Diese Umbauplanung sei in dem Verlauf des Projektes durch ein Architekturbüro

Sofort nach der Vorstellung des Konzepts durch den Bürgermeister gab es jedoch unter den Bewohnern kritische
Aufschreie. Einige Bewohner waren
wonach ihrer Meinung nicht viel passieren würde, was wirklich einen großen Nutzen habe.
Ein Aufzug sei auch nicht nötig, denn so etwas hätte man früher auch nicht gehabt.
Die Gremien hätten nun schon seit einiger Zeit über dieses Konzept diskutiert und versucht zum Wohle der
Rüdigheimer zu entscheiden, vor allem der Ortsvorsteher war darüber aufgebracht, dass jetzt nach der
Abstimmung noch an der Entscheidung gezweifelt und dieses Projekt stark kritisiert wurde.

rde mbau
des Feuerwehrraumes auf jeden Fall notwendig, da dieser heutigen gesetzlichen Standards nicht einmal
annähernd mehr entspreche.
würde und man das Gebäude nachher nicht mehr wiedererkennen würde, so der Bürgermeister.
Außerdem kristallisierte sich nach einiger Diskussion die Meinung vieler Bewohner Rüdigheims heraus, welche
einen Aufzug für eine immer älter werdende Gesellschaft notwendig ansehen.
Auf der anderen Seite sagte ein ehemaliger Ortsvorsteher, welcher hauptsächlich das Projekt kritisierte, dass im
gesamten Planungsprozess, die Bürger Rüdigheims nicht mit einbezogen worden seien und er sich übergangen
fühle. Zudem solle sich um andere Projekte gekümmert werden, wie die Beschaffung neuer Parkplätze um den

Die Ortsbeiratssitzungen seien jedoch öffentlich gewesen und jeder hätte sich über die Planungen informieren
können. Das Problem mit den Parkplätzen kenne der Bürgermeister, jedoch sei es nicht möglich im nahen Umfeld
an einem solch zentralen Standort noch mehr Parkplätze einzurichten.
Die Stimmung beruhigte sich nun zunehmend und es wurde deutlich, dass nach der heftigen Diskussion die
Stimmung zum Projekt deutlich positiver ausfiel.
Eine während der Diskussion vorgeschlagene Abstimmung über den Ausbau wurde abgelehnt, da man damit zum
derzeitigen Zeitpunkt nichts mehr bezwecken könne.
Ein weiter Tagespunkt zum Thema Verschiedenes waren einige kritische Fragen eines Bürgers zu den Themen der
Sperr
zum Parkplatz. Der Bürgermeister meinte, der Antrag der Sperrung für den Schwerverkehr über die Brücke der

nun auf eine Antwort warten. Der Fragesteller war durchaus

erstrebenswert ansieht.
Die Frage ob die Schule über das weitere Vorgehen des Bürgermeisters im Bezug auf den
Umbau des Festplatzes zum Parkplatz extra informiert sei, wurde von Michael Richter-
Plettenberg verneint.
Nachdem die Stimmung wieder durchaus erfreulicher wurde und es keine weiteren Themen
zum Besprechen gab, schloß Dr. Stefan Heck die Versammlung.
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schnell klar, dass dies nicht möglich ist, denn besonders der Giebel er-
wies sich als sehr schadhaft. Da musste ein im Denkmalbereich erfahre-
ner Zimmereibetrieb her. In Abstimmung mit der Denkmalbehörde wurde
die Genehmigung eingeholt den Giebel konstruktiv zu sanieren und an-
schließend mit einer senkrechten Stülpschalung aus unbehandeltem Lär-
chenholz zu verschalen. Gleichzeitig hatte der städtische Bauhof alle
Holzteile von alten Anstrichen befreit und lose Putze entfernt. Nachdem
nun, nach längeremWarten auf die externen Handwerker, die Zimmerar-
beiten und die Verschalung erledigt waren, konnte bei milder Winterwit-
terung die erforderlichen Putzarbeiten ausgeführt werden. Was noch fehlt
ist der Anstrich, der auf drei Arbeitstage kalkuliert ist. Bei entsprechender
trockener und milder Witterung besteht die berechtigte Hoffnung, dass
die Sanierung unter Einhaltung des Budgets in Kürze abgeschlossen
werden kann.

Fotokunst im alten Bahnhof in Gemünden
Die Kunst & Kulturbühne Gleis 3 eröffnet ihre

erste Ausstellung 2014

Wusch..., so der Titel dieser Ausstellung.
Der Künstler Werner Eismann, der seit vielen Jahren schon als Musiker
von Softeis bekannt ist, beginnt das Ausstellungsjahr 2014 mit Fotos und
Kompositionen aus seiner Feder.

Seit einigen Jahren widmet er sich
nicht nur der Musik, sondern auch
der Fotografie. Neue Welten wer-
den erschaffen und Bilder in einen
anderen Zusammenhang gesetzt.
Verschiedene Fotografien ver-
schmelzen zu Szenen, die seiner
Fantasie und Kreativität entsprin-
gen. Es entstehen ‚Composings’
im Stil von Werner Eismann. Har-
monisch und farbenfrohe Werke,
die sich so entwickeln, wie ein
Musiktitel komponiert wird.
Eine andere Technik, die von
Werner Eismann ‚wusch’ genannt
wird, entsteht durch fragmentale
Überlagerung verschiedener Foto-
grafien. Durch diese Überlagerun-

gen sind nur Teile der jeweiligen Fotografie freigegeben und es entsteht
eine neue Bildkomposition.

Die Besucher dürfen sich auf eine interessante Reise in ferne Welten
freuen.
Vernissage ist am Samstag, den 02. Februar 2014 um 19:00 Uhr.
Musik gibt es von Softeis unplugged. Laudator ist Thomas Hantke.

Enthüllung einer Gedenktafel in Roßdorf
bezeugt historisches Bewusstsein

und Deutsch-Französische Freundschaft

Im Rahmen einer Feierstunde wurde am vergangenen Mittwoch, dem
51.Jahrestag des Deutsch-Französischen Elysée-Vertrages, in Roßdorf
eine Gedenktafel enthüllt.
Die zweisprachig gestaltete Tafel soll an französische Soldaten erinnern,
die in der Schlacht an der Brücker Mühle im September 1762 verwun-
det worden waren und im Lazarett in Roßdorf verstorben sind. Historiker
und Museumsleiter Dr.Alfred Schneider hatte vor Jahren die historische
Quelle in alten Kirchenbüchern aufgetan, die den zu Grunde liegenden
Sachverhalt exakt und den Platz der Bestattung der Verstorbenen genau
beschreibt. Die verstorbenen feindlichen Soldaten wurden direkt vor der
Kirchenmauer beerdigt. In dieser Zeit war zwischen der Straße um die
Kirche und der Kirchhofsmauer noch ein Zwischenraum, der dafür geeig-
net war. Die Grabstelle ist heute mit einer Straße überbaut.
Auf Anfrage an die Kirchengemeinde Roßdorf erklärte diese sich spontan
dazu bereit, die Anbringung einer Gedenktafel zu gestatten. Die Gedenk-
tafel wurde von Dr. Alfred Schneider und Prof. Dr. Niklot Klüssendorf,
beide aus Amöneburg gestaltet. Diese brachten sogar die Finanzierung
mit, so dass die Stadt Amöneburg nur noch für die Anbringung sorgen
musste. In der Feierstunde, bei der neben Pfarrer Günther Wondrak,
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg, Ortsvorsteher Stephan Maus
auch ein Professor der Pariser Sorbonne, Freunde des Projekts sowie
Vertreter des Roßdorfer Tuoro-Clubs anwesend waren, wurde dem hi-
storischen Anlass gedacht. Dr. Schneider spann in seinem Kurzvortrag
einen Bogen über die weltpolitische Lage Mitte des 18. Jahrhunderts
bis zum Ausbruch des Siebenjährigen Krieges, um dann direkt auf die
direkten Auswirkungen in und um Amöneburg sowie die Folgen der hi-
storischen Schlacht vom September 1762 zu kommen. Prof. Dr. Klüs-
sendorf hatte auf Grund seiner exzellenten Kontakte nach Frankreich die
Anbringung der Gedenktafel auch an offizielle Stellen des französischen
Staates vermeldet und für deren wohlwollende Begleitung gesorgt. Amö-
neburgs Bürgermeister Richter-Plettenberg betonte in seinem Grußwort,
dass eine solche Gedenktafel an einer Stelle, die vor Jahren noch durch
einen Holzstall , der mitten auf der Straße an der Kirchhofsmauer ange-
lehnt war, eine wunderbare Möglichkeit sei, um aus der Geschichte zu
lernen, und jungen Menschen in einem friedlichen Europa mit einer tiefen
Freundschaft zwischen Deutschland und Frankreich eine Mahnung zu
sein, den Frieden auch in Zukunft zu bewahren. Die Bestattung der feind-
lichen Soldaten an einem solchen Platz sei bereits im 18. Jahrhundert
durchaus als „ein Akt der Menschlichkeit“ in einem ansonsten unmensch-
lichen Krieg zu sehen.
Wir danken den Initiatoren und Sponsoren für die großartige Idee und
deren Umsetzung.

Fassadensanierung am „alten Brauhaus“
steht vor der Fertigstellung

Das „alte Brauhaus“ befindet sich
direkt hinter dem Amöneburger
Rathaus unweit des Marktplatzes.
Dieser mächtige unter Denkmal-
schutz stehende Fachwerkbau
beherbergt zum einen das Amöne-
burger Museum sowie das Natur-
schutz-Informations-Zentrum
NIZA. Die Hälfte des Gebäudes
einschließlich der Tenne sind nicht
ausgebaut. Die zur Brücker Straße
gelegene Giebelseite war seit Jah-
ren sanierungsbedürftig. Die Stadt
Amöneburg hatte sich die Sanie-
rung der Fassade für 2013 vorge-
nommen. Die Arbeiten sollten, um
Kosten zu sparen vollständig
durch eigenes Personal erledigt
werden. Als das fünfgeschossige
Gerüst aufgestellt wurde war
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Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Hessentag vom 6. bis 15. Juni 2014
in Bensheim

Landkreis kann einige wenige Zugnummern für den Festzug stellen, An-
meldung bis zum 21. Februar 2014 möglich
Der nächste Hessentag findet in der Zeit vom 6. bis 15. Juni 2014 in
Bensheim statt. Der traditionelle Hessentagsfestzug wird dabei am Sonn-
tag, 15. Juni 2014 durchgeführt und steht unter dem Motto „Wir Hessen“.
Eine Teilnahme am Hessentagsfestzug ist in jedem Jahr eine Herausfor-
derung für die Vereine und Gruppen auch aus dem Landkreis Marburg-
Biedenkopf. Ortsansässige Vereine und Gruppen haben die Möglichkeit
zu einer Teilnahme. Der Landkreis Marburg-Biedenkopf gewährt den
teilnehmenden Vereinen und Gruppen mit oder auch ohne Motivwagen
zur Bestreitung der Nebenkosten einen Zuschuss in Höhe von 155 Euro.
Hinzu kommt eine Teilnehmerpauschale (Motivwagen inkl. Begleitung
105 Euro, Fuß- bzw. Trachtengruppen sowie Musikgruppen 155 Euro),
die von der Hessischen Staatskanzlei direkt an die Teilnehmenden aus-
gezahlt wird. Die Größe des Kontingents unseres Landkreises wurde auf
maximal 5 Gruppen festgesetzt. Es wird darauf aufmerksam gemacht,
dass Musikgruppen besonders berücksichtigt werden können. Falls die
eingehenden Anmeldungen das Gruppenkontingent übersteigen, wird
vom Landkreis eine Vorauswahl getroffen.
Die Anmeldung ist bis spätestens 21. Februar 2014 beim Landkreis Mar-
burg-Biedenkopf einzureichen. Die Bewerbungsunterlagen können bei
der Stadt- oder Kreisverwaltung angefordert werden.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herrn Paul Morneweg,
Stockwiesenweg 5, am 30.01., 82 Jahre
Frau Wilfriede Fröhlich,
Dr.-Josef-Gutmann-Straße 14, am 30.01., 78 Jahre
Herrn Stefan Maj, Am kleinen Born 1a, am 01.02., 76 Jahre
Frau Zaib Unnisa,
Petrus-Muskulus-Straße 7, am 02.02., 74 Jahre
Herrn Gerd Helfenritter,
Stockbornsweg 16, am 03.02., 72 Jahre
Frau Ingrid Hintze, In den Amtsgärten 1, am 04.02., 73 Jahre

in Mardorf
Frau Ingeborg Nau, Am Gansacker 3, am 31.01., 78 Jahre
Frau Lydia Lauer, Kapellenweg 13, am 01.02., 76 Jahre

in Roßdorf
Herrn Hans-Jürgen Böse,
Schillerstraße 12, am 31.01., 74 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Helmut Dörr,
An der Hauptstraße 33, am 31.01., 82 Jahre
Frau Anna Herz, Felsenring 5, am 05.02., 74 Jahre
Frau Pia Wachtel, Auf dem Knorren 21, am 05.02., 73 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Albert Bieker, Im Weimer 4, am 01.02., 77 Jahre
Herrn Winfried Preis, Kreuzacker 3, am 05.02., 73 Jahre

Allen Jubilaren wünschen wir viel Gesundheit und Lebensfreude
im neuen Lebensjahr.

Herr Adolf Föth aus Erfurtshausen feiert
seinen 80sten Geburtstag

Herr Adolf Föth aus der Erfurtshäuser Rosenstraße feierte am Samstag
den 18. Januar 2014 seinen Achtzigsten Geburtstag. Zu einer schönen
Feier lud das Geburtstagskind ins Gasthaus Hofmann ein. Gekommen
waren auch Erfurtshausens Ortsvorsteher Wolfgang Rhiel und Bürger-
meister Michael Richter-Plettenberg, die die besten Glück- und Segens-
wünsche zu diesem runden Geburtstag des Ortsbeirats und der Stadt
Amöneburg an den Jubilar überbrachten. Das Ehepaar Föth hat zwei
Söhne und vier Enkelkinder. Zwei davon sind auf dem Bild zu sehen.
Wir wünschen dem Jubilar auch von dieser Stelle aus Alles Gute und
recht viel Gesundheit.

Müllabfuhrtermine
Papier

wird am Donnerstag, 30.01.2014, in Amöneburg, Rüdigheim, Er-
furtshausen und am Freitag, 31.01.2014, in Mardorf und Roßdorf,
abgefahren.

Kompost
wird am Freitag, 31.01.2014, in Roßdorf abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 01.02.2014, in Marburg-Cappel, Landratsamt
(Zulassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben
werden.

Gelber Sack
Der Gelbe Sack wird am Mittwoch, 05.02.2014, in Amöneburg, Rü-
digheim, Roßdorf und am Donnerstag, 06.01.2014, in Erfurtshausen
und Mardorf, abgeholt.

Ehrenamtlich ausgebrannt?-
Burnoutprävention für Freiwillige

Kräfteverausgabung und Mühen führen nicht nur im Beruf, sondern auch
im Ehrenamt zu Burnout-Erscheinungen. Im Rahmen des neuen Fortbil-
dungsprogrammes für Freiwillige wird in einem Seminar dieses Thema
aufgegriffen. Freiwillige erhalten Tipps, wie man Kräfteschlucker entdeckt
und verlorene Vitalität wieder findet. Darüber hinaus bietet das Programm
auch zahlreiche andere Fortbildungsthemen an, die Freiwillige in ihrer
Arbeit unterstützen. In dem Basis-Seminar Erfolgreiches Fundraising
werden Wissen und Methoden vermittelt, mit denen Vereine oder an-
dere Non-Profit-Organisationen erfolgreich finanzielle Mittel einwerben
können. Schriftführer von Vereinen erhalten in dem Kurs „Richtig proto-
kollieren“ wertvolle Hinweise für ein gelungenes und korrektes Protokoll.
Viele Vereine haben schon eine Homepage, die aber nicht immer opti-
mal gepflegt ist. In dem Kurs „Homepage“ werden die eigenen Websiten
analysiert und Kriterien für ansprechende Gestaltung vorgestellt. Auch
die rechtlichen Aspekte werden behandelt. Weitere Qualifizierungsan-
gebote sind: Gruppenleiterseminar, Große Handpuppen ins Spiel brin-
gen, Gekonnt kontra geben, Hygienischer Umgang mit Lebensmitteln,
Einführung in die Gewaltfreie Kommunikation, Vorleseworkshop für Jung
und Alt, Märchen beflügeln die Erinnerung, Vereinsrecht, Persönlichkeit
überzeugt Das neue Fortbildungsprogramm für Freiwillige ist ab sofort bei
der Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf erhältlich.
Das Land Hessen fördert Qualifizierungsmaßnahmen für Freiwillige,
so dass die Teilnahme für freiwillig Tätige nur mit geringen Gebühren
verbunden ist. Weitere Informationen: Freiwilligenagentur, Tel: 06421/
270516, oder auf der Homepage www.freiwilligenagentur-marburg.de

Dorferneuerung Erfurtshausen
Terminankündigung und Einladung

Am Donnerstag, den 13. Februar 2014 um 20.00 Uhr findet im Bür-
gerhaus Erfurtshausen die nächste Sitzung des Arbeitskreises Dor-
ferneuerung statt.

Für diese Sitzung wird folgende Tagesordnung vorgeschla-
gen:
1. Vorstellung der noch offenen Planungskonzepte „Dorfinnenge-

staltung“
a. Kirchplatz
b. Bushaltestelle
c. Umgestaltung Freigelände „Alter Friedhof“
2. Projekt Neugestaltung Spielplatz im Weimer
a. Stand des Projektes
b. Festlegung der nächsten Schritte
3. Projekt Umgestaltung Bürgerhausumfeld
a. Stand des Projektes
b. Festlegung der nächsten Schritte
4. Sachstand Projekte Dorfinnengestaltung
5. Private Maßnahmen und Beratung
6. Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der Sitzung freuen wir uns sehr. Gäste
und neu Interessierte sind gerne willkommen.
Richter-Plettenberg Dr. Schick
Bürgermeister Arbeitskreisvorsitzende

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Otto Koch findet am Montag, 10. Februar 2014 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt. Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung
Amöneburg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten
vermieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
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Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestim-
mung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d. Täufer, Amöne-
burg und St. Antonius d.
Einsiedler, Rüdigheim

Samstag, 01. Februar 2014
Rüdigheim: 19.00 Uhr Lichtergottesdienst mit Kerzenweihe und

Blasiussegen - 3. Sterbeamt Susanna
Bieker/ für Peter und Anna-Rosina Herz,
Tochter Maria und +Ang. der Fam. Herz
und Schmitt/ Theodor und Theresia Bieker
und +Ang.

Sonntag, 02. Februar 2014 - Darstellung des Herrn (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde

mit Kerzenweihe und Blasiussegen - musi-
kalisch mitgestaltet vom Gastchor „Phosan-
najets“ aus Unterliederbach

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbund
(Pfr. Wondrak) mit Austeilung des Blasiuss-
segens - für die Anliegen unserer Kirche/
Gertrud, Philipp und Karl Greib sowie Ge-
schwister

Montag, 03. Februar 2014 - Hl. Blasius
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 04. Februar 2014 - Hl. Rabanus Maurus
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe (mit Austeilung des Blasiusse-

gens)
für Verstorbenen der Familie Billig

Mittwoch, 05. Februar 2014 - Hl. Agatha
Amöneburg: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe (mit Austeilung des Blasiusse-

gens)
für Elisabeth Dörr/ Maria Biecker und
+Ang./ Theresia und Theodor Bieker, Apol-
lonia Bornträger, Frieda und Pius Bieker

Freitag, 07. Februar 2014 - Herz-Jesu-Freitag
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe
für Adelheid und Josef Bellinger und +Ang./
Werner Schraub
(Jtg.)

Sonntag, 09. Februar 2014 - 5. Sonntag im Jahreskreis (A)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe - 3. Sterbeamt Maria Brand/ zu

Ehren der Muttergottes in einem beson-
deren Anliegen./ zu Ehren der Hl. Dreifal-
tigkeit für Karl und Christine Feußner/ für
Heinrich Balzer und +Ang./ Gerhard Slany
und +Ang. der Familien Slany und Dörr/
Theresia Feußner, Peter, Konrad und Ka-
tharina Schüler/ Josef Wieber und +Ang/
der Gottesmutter zum Dank

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering und
-32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -17:00 Uhr

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen bei
Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer Sprech-
zeiten.

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Kranken-
pflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883
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Sonntag, 09. Feb. 5. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe- Messdiener: Gruppe 1

f. Carmen Zimmer (Jtg.)/ f. Ingeborg
Zimmer/ f. Maria Weitzel geb. Mengel/ f.
Meline Zimmer/ f. Alfred Rhiel, Eltern u.
Schwiegereltern/ f. Agnes Rhiel u. verst.
Angeh./

Mardorf 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag, Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf: Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag 17.00 bis 20.00 Uhr
Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Iwo 06422-85529 oder DiakonW. Jockel
(06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. A. Schött (06421/22356),
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 2.2. 4. Sonntag n. Epiphanias
10.00 Uhr Gottesdienst

im Anschluss an den Gottesdienst der 1. „Suppensonntag“

Wochenspruch
Kommt her und seht an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in seinem
Tun an den Menschenkindern. (Ps 66,5)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten

19.30 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag
Dienstag 15.30 Uhr Vorkonfirmanden

16.30 Uhr Hauptkonfirmanden
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarren
Donnerstag 19.00 Uhr Elternabend Vorbesprechung der Konfirma-

tion

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 02.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 04.02.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,den06.02.
20.00 Uhr Chorprobe

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe
für die Pfarrgemeinde

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Franziskaner)

Katholische Kirchengemeinde St. Michael
Erfurtshausen

Samstag, 01. Feb. Hl. Maria am Samstag
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse mit Kerzen-

weihe - Messdiener: Gruppe 2
f. Anton Lang u. verst. Angeh./ f. Anne-
liese u. Felicitas Kwoka
anschl. Gelegenheit zum Blasiussegen
Kollekte für die Heizung

Sonntag, 02. Feb. Darstellung des Herrn (Lichtmess), Welttag des
gottgeweihten Lebens
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe

f. Maria Katharina Schick geb. Petri/ f.
Helene u. Konrad Pietsch u. Angeh./ f.
Theobald Kräling/
anschl. Gelegenheit zum Blasiussegen
Kollekte für die Heizung

18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe - Messdie-

ner: Gruppe 4
f. Maria u. Arthur Nau/ f. Heinrich Orth u.
Angeh./ als Dank zur immerwährenden
Hilfe
anschl. Gelegenheit zum Blasiussegen
Kollekte für die Heizung

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 03. Feb. Hl. Ansgar, hl. Blasius
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 04. Feb. Hl. Rabanus Maurus
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Ludwig Kräling u. Angeh./
09.45 Uhr Krankenkommunion in Absprache mit

Diakon Jockel
Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 05. Feb. Hl. Agatha
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
Mardorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Gemeens-

haus
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 16.30 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrhaus

Donnerstag, 06. Feb. Hl. Paul Miki und Gefährten, Priesterdonners-
tag
Erfurtshsn. 09.45 Uhr Krankenkommunion in Absprache mit

Diakon Jockel
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrhaus

Mardorf 20.30 Uhr Stille Anbetung zum Priesterdonnerstag
Roßdorf 19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Heinrich Nau/ f. Anton Kraus, leb. u.
verst. Angeh./
Kollekte: Priesterausbildung

Freitag, 07. Feb. Herz-Jesu-Freitag
Erfurtshsn. 09.00 bis 09.30 Uhr Krankenkommunion
Mardorf 09.30 bis 11.30 Uhr Krankenkommunion

19.00 Uhr Hl. Messe anschl. Gebetsstunde der Eh-
renwache für die ganze Pfarrgemeinde
f. Gerhard Becker (Jtg.)/ f. Ferdinand
Schick, leb. u. verst. Angeh./ für leb. u.
verst. Mitglieder der Ehrenwache
Kollekte: Priesterausbildung

Roßdorf 11.30 bis 12.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 08. Feb. Hl. Maria am Samstag, Hl. Hieronymus Ämiliani,
hl. Josefine Bakhita,
Mardorf 09.30 Uhr Elisabethtag in Marburg (Erstkommu-

nionkinder u. Eltern)
18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Anneliese Linne (3. Stbm.) u. verst. El-
tern/ f. Willi Schick (Jtg.) u. verst. Angeh.
(Schäfers)/ f. Veronika Schick u. Sohn
Konrad/ f. Elisabeth u. Josef Mengel/ f.
Maria Mengel/ f. Ursula Becker/ f. Anton
Schick/ f. Elisabeth Schick/
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„Wünsche und Anregungen nehmen wir
gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf

E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Anmeldung der Schulanfänger in den
Grundschulen des Landkreises Marburg-

Biedenkopf
Gemäß § 58 Abs. 1 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) in der Fas-
sung vom 14.06.2005 (GBVI. I S. 441), zuletzt geändert am 18.12.2012
(GVBI. I S. 645) beginnt für alle Kinder, die bis zum 30.06.2015 das 6.
Lebensjahr vollenden, die Schulpflicht am 01.08.2015. Unterrichtsbeginn
ist Montag, der 07.09.2015.
Zum Zwecke der Einschulung sollen diese Kinder und solche, die bisher
vom Schulbesuch zurückgestellt waren, erfasst werden. Da bei der An-
meldung die deutschen Sprachkenntnisse der Kinder festzustellen sind
und im Bedarfsfalle vor der Einschulung für die Kinder ohne deutsche
Sprachkenntnisse Förderung in Form von Vorlaufkursen erfolgen soll, ist
die Anmeldung in der Woche vom

10.03. bis 14.03.2014
vorgesehen.
Kinder, die nach dem 30.06.2009 geboren sind, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten aufgenommen werden. Die Entscheidung hier-
über trifft gemäß § 58 Abs. 1 Satz 4 HSchG die Schulleiterin oder der
Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens. Bei
Kindern, die nach dem 31. Dezember 2015 das sechste Lebensjahr voll-
enden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung
der geistigen und seelischen Entwicklung durch den Schulpsychologi-
schen Dienst abhängig gemacht werden.
Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder in einer Privatschule, z. B. in der
Freien Waldorfschule in Marburg, anmelden wollen oder bei denen zu
erwarten ist, dass sie stationär untergebracht werden müssen, werden
gebeten, dies der zuständigen Schule mitzuteilen.
Marburg, den 13.01.2014

Der Kreisausschuss des
Landkreises Marburg-Biedenkopf

Dr. Karsten McGovern
?Erster Kreisbeigeordneter

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0
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Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Einladung

zum nächsten gemütlichen Nachmittag
Sticken, Stricken, Reden und mehr

am Dienstag, 4. Februar 2014
um 15:00 Uhr in den Bürgerstuben Amöneburg,

Kontakt: Brigitte Krauskopf, Untergasse 4, Amöneburg,
Tel. 06422/857485

Einladung zum Seniorentreffpunkt in
Rüdigheim

am Donnerstag, 30. Januar 2014

ab 15:00 Uhr

im Treffpunkt Rüdigheim
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und Freude
daran haben, einen gemütlichen Nachmittag mit Gesellschaftsspielen,

Handarbeiten, Reden und mehr zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unterhaltung, Spiel
und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht

werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Kontaktpersonen: Klara Feußner Marianne
Kreissl Paula Rößler

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Samstag den 22. Februar 2014 findet um 19.30 Uhr die Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube in Roßdorf
statt.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Geschäftsbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands und des Rechners
6. Neuwahl der Kassenprüfer
7. Windkraft (Herr Kunze)
8. Sachstand Eintragung der Grunddienstbarkeiten
9. Verschiedenes

Der Vorstand

Vortrag mit Lichtbildern zur
Geschichte der Stadt

Am Samstag, dem 8. Februar, 19.30 Uhr spricht in den
Bürgerstuben in Amöneburg Diethelm Reinmüller zu den beiden The-
men “Ferrarius Montanus-Ein bedeutender Sohn der Stadt Amöneburg”
und “Der Kalenderstreit-Als die Amöneburger den Kirchhainern 10 Tage
voraus waren”. Die Einladung richtet sich an alle interessierten Bürger.

Seniorenveranstaltungen
Februar 2014

Veranstaltung: Mittagstisch Mardorf
Datum / Uhrzeit: Immer dienstags und donnerstags

12.00 Uhr
Ort: Schwesternhaus Mardorf
Veranstaltung: Mittagstisch Roßdorf
Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs und freitags

12.00 Uhr
Ort: Sternstube Roßdorf
Veranstaltung: Seniorengymnastik Erfurtshausen
Datum / Uhrzeit: Immer mittwochs von 10.00 - 11.00 Uhr
Ort: Bürgerhaus Erfurtshausen
Veranstaltung: Fit für Senioren
Datum / Uhrzeit: Montag, 03.02.2014 von 10.00 - 11.00 Uhr

Montag, 10.02.2014 von 10.00 - 11.00 Uhr
Montag, 17.02.2014 von 10.00 - 11.00 Uhr
Montag, 24.02.2014 von 10.00 - 11.00 Uhr

Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf
Veranstaltung: Alzheimer Gesellschaft Marburg-Biedenkopf

e.V.
(Gesprächskreis für Angehörige von Demen-
zerkrankten)

Datum / Uhrzeit: Montag, 03.02.2014 ab 18.00 Uhr
Ort: Schwesternhaus Mardorf
Veranstaltung: Strickstube Amöneburg
Datum / Uhrzeit: Dienstag, 04.02.2014 ab 15.00 Uhr

Dienstag, 18.02.2014 ab 15.00 Uhr
Ort: Bürgerstuben Amöneburg
Veranstaltung: Fit im Alter

Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin
Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 06.02.2014 von 15.00 - 16.00

Uhr
Donnerstag, 13.02.2014 von 15.00 - 16.00
Uhr
Donnerstag, 20.02.2014 von 15.00 - 16.00
Uhr
Donnerstag, 27.02.2014 von 15.00 - 16.00
Uhr

Ort: Gemeenshaus Mardorf
Veranstaltung: Gedächtnistraining

Leitung: Frau Schick, Heilpädagogin
Datum / Uhrzeit: Montag, 10.02.2014 von 09.30 - 10.30 Uhr

Montag, 24.02.2014 von 09.30 - 10.30 Uhr
Ort: Gemeenshaus Mardorf
Veranstaltung: Spielenachmittag Roßdorf
Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 12.02.2014 von 14.30 - 17.00 Uhr

Mittwoch, 26.02.2014 (fällt aus wegen Se-
niorenfasching)

Ort: Sternstube Roßdorf
Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchenge-

meinde Rüdigheim
Thema: Emil von Behring - Arzt und For-
scher

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 12.02.2014 von 14.45 - 17.00 Uhr
Ort: Treffpunkt Rüdigheim
Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchenge-

meinde Amöneburg
Thema: Till Eulenspiegel - der bekannteste
Narr der Welt

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 18.02.2014 von 14.45 - 17.00 Uhr
Ort: Pfarrheim St. Bonifatius Amöneburg
Veranstaltung: Seniorennachmittag der Kath. Kirchenge-

meinde Mardorf
Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 19.02.2014 ab 14.30 Uhr
Ort: Bürgerhaus Mardorf
Veranstaltung: Marburger Verein für Selbstbestimmung und

Betreuung e.V.
(Bürgersprechstunde des Betreuungsver-
eins)

Datum / Uhrzeit: Dienstag, 25.02.2014 von 17.00 - 18.00 Uhr
Ort: Schwesternhaus Mardorf
Veranstaltung: Seniorenfasching der Großgemeinde Amö-

neburg
Thema: Fasching mit dem RCC Roßdorf

Datum / Uhrzeit: Mittwoch, 26.02.2014 von 14.11 - 16.45 Uhr
Ort: Mehrzweckhalle Roßdorf
Veranstaltung: Seniorentreffpunkt Rüdigheim
Gesellschaftsspiele, Handarbeiten, Reden und mehr
Datum / Uhrzeit: Donnerstag, 27.02.2014 von 15.00 - 17.00

Uhr
Ort: Treffpunkt Rüdigheim

Änderungen vorbehalten!

Bitte beachten Sie die aktuellen Veröffentlichungen im Ohmtal-
boten.

Lesen Sie weiter auf Seite 32!
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Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Ausschlussfristen und Kündigungsschutzklage
Das LAG Niedersachsen hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem im
Rahmen des Arbeitsvertrages Ausschlussfristen geregelt waren, gemäß
dessen drei Monate nach Fälligkeit die Ansprüche aus dem Arbeitsver-
hältnis verfallen, soweit diese nicht schriftlich geltend gemacht werden.
Innerhalb von drei Monaten nach Ablehnung muss der Anspruch gericht-
lich geltend gemacht werden. Das LAG hat entschieden, dass mit der
Erhebung der Kündigungsschutzklage alle die vom Bestand abhängigen
Ansprüche aus dem Arbeitsverhältnis ausdrücklich sowohl für die erste
Stufe der schriftlichen Geltendmachung als auch für die zweite Stufe der
gerichtlichen Geltendmachung gewahrt werden.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Leistungsstark
Tapeten

nach Inventur Kollektions-
wechsel, wir brauchen Platz!

Es gibt doch immer
ein paar Wände zu

tapezieren!
Über 500 Rollen

Vlies- und
Papiertapeten

Rolle
2,00 €

TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt von

Euronics XXL, Lauterbach, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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Freiwillige Feuerwehr
Rüdigheim

Jugendfeuerwehr
Dienstplan 2014 - I. Halbjahr

Tag Uhrzeit Art Thema
Do 30.01.2014 18:00 T Kleinlöschgeräte (Feuerlöscher/

Kübelspritze/Feuerpatsche)
Do 06.02.2014 18:00 T Sanitätsgeräte (Trage/Decke/

Sanitätskasten) / Erste Hilfe die 5
Ws

So 09.02.2014 13:00 F Schlittschuhlaufen in Lauterbach
Do 20.02.2014 18:00 T Wasserführende Armaturen
Do 27.02.2014 18:00 T Hydranten (Ober-/Unterflurhy-

dranten, Auffinden nach Hydran-
tenschild)

Do 06.03.2014 18:00 F Fahrzeuge der Feuerwehren der
Stadt Amöneburg

Do 13.03.2014 18:00 P Mannschaftsaufstellung - Üben
Bundeswettbewerb

Do 20.03.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 27.03.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 03.04.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
04.-14.04.2014 P Jugendsammelwoche
Do 10.04.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 17.04.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 24.04.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 01.05.2014 Tag der Arbeit
Sa 03.05.2014 13:00 P Abschlusstraining zum Stadtpokal
So 04.05.2014 09:00 P Bundeswettbewerb auf Stadt-

ebene (Stadtpokal) in Amöneburg
Do 08.05.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 15.05.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Sa 17.05.2014 P Aktionstag der Hessischen Ju-

gendfeuerwehr in Marburg
Do 22.05.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 29.05.2014 Christi Himmelfahrt
Do 05.06.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 12.06.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Do 19.06.2014 Fronleichnam
Do 26.06.2014 18:00 P Üben Bundeswettbewerb
Sa 28.06.2014 13:00 P Abschlusstraining zum Kreisent-

scheid
So 29.06.2014 09:00 P Bundeswettbewerb auf Kreisebe-

nen (Kreisentscheid) in Wetter-
Amönau

Do 03.07.2014 18:00 P Übung Löschangriff (witterungs-
bedingt „mit Wasser“ / Badesa-
chen)

Sa 12.07.2014 F Tagesfahrt in den Freizeitpark
„Belantis“

Do 17.07.2014 18:00 F Radtour zur Eisdiele
Do 24.07.2014 18:00 F Vorbereitung Zeltlager
01.-03.08.2014 F Zeltlagerwochenende an einem

See
Eine vollzählige und regelmäßige Teilnahme an den Übungsdien-
sten ist für einen Erfolg beim Stadtpokal und Kreisentscheid unab-
dingbar!
Änderungen des Dienstplanes bleiben vorbehalten!

Euer Jugendfeuerwehrwart

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der kfd findet am Mittwoch, 29.1.2014 um
20 Uhr im Treffpunkt statt. Alle Mitgliederinnen sind herzlich eingeladen.

Sportverein Rüdigheim
Hallo Sportvereinsmitglieder,

Hallo Rüdigheimer,
Am Samstag, den 25. Januar 2014 findet die Winterwanderung des
Sportverein Rüdigheim statt. Hierzu möchten wir alle Rüdigheimer recht
herzlich einladen. Los geht es um 17.00 Uhr am Sportheim. Wir wandern
mit Fackeln entlang der Ohm. Unterwegs wärmen wir uns mit Glühwein
und Kinderpunsch auf. Danach laufen wir zurück zum Sportheim. Dort
können wir den Abend bei Bratwurst, Steaks und warmen oder kalten
Getränke
ausklingen lassen. Wer um 17.00Uhr noch keine Zeit zum Wandern
hatte, ist herzlich eingeladen später dazu zu stoßen und einen netten
Abend im Sportheim zu verbringen.

Wie im letzten Jahr möchten wir alle Rüdigheimer auch im Jahr
2014 ein wenig bei den guten Vorsätzen unterstützen. Wir möchten
bewährte und neue Kurse anbieten.
Als ersten Kurs möchten wir 10 Einheiten Präventions.- und Rehasport
bei Osteoporose anbieten. Beweglich sein, beweglich bleiben. In diesem

Ein Wunsch an die Hundebesitzer
Seit Jahren stellt der Heimat-u. Verkehrsverein Amöneburg e.V. in Amö-
neburg auf dem Mauerrundweg »Hundekottüten« zur Verfügung, um
unseren Besuchern ein geruchsunempflindliches Spazierengehen und
eine saubere Rundumwanderung zu bieten.
In letzter Zeit werden unsere Bemühungen um ein » Sauberes Amöne-
burg« immer weniger beachtet. Wir vermuten weniger unsere Besucher,
sondern glauben, dass unsere Amöneburger Spaziergänger mit Hunden
unsere Wünsche missachten.
Heute wenden wir uns erneut an alle Hundebesitzer:
Benutzen Sie die Hundekottüten, um die Exkremente Ihrer » vierbeinigen
Lieblinge« zu sammeln und entsprechend zu entsorgen.
Wir bieten auch an, sich mit genug Hundekottüten einzudecken, damit
Sie den Gang zu den Spendern sparen. Sie können diese in 100er Packs
beim Heimat-u. Verkehrsverein Amöneburg e.V. ( Tel: 06422 857236 )
bekommen.
Unterstützen Sie uns bitte für ein »Sauberes Amöneburg«
Der HuV Amöneburg e.V dankf für die Mithilfe

Jahreshauptversammlung 2014
Liebe Mitglieder,
Die JHV findet nicht, wie im letzten Ohmtalboten angekündigt, am 19.2.
sondern schon am 12.2.2014 in den Bürgerstuben statt

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014
am Mittwoch, den 12.Februar 2014 um 20:00 in den Bürgerstuben

Amöneburg
Hiermit lade ich alle Mitglieder des HuV Amöneburg zur JHV herzlichst
ein:

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht Vorsitzender
4. Kassenbericht Kassierer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Program 2014
7. Anregungen und Vorschläge
8. Verschiedenes
Für eine Teilnahme aller Mitglieder des HuV wäre ich dankbar.

Günter Graff
Heimat -u. Verkehrsverein Amöneburg e.V.

Musikverein 1987 Erfurtshausen
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 01.02.2014 findet ab 20.00 Uhr in der Gaststätte Hof-
mann die Jahreshauptversammlung statt. Hierzu werden alle Mitglieder
und Interessenten eingeladen.
Es wird um pünktliches Erscheinen gebeten.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Protokoll der letzten Mitgliederversammlung
5. Bericht des Kassieres
6. Entlastung des Gesamtvorstandes
7. Bestimmung des Wahlausschusses
8. Neuwahlen
9. Termine
10. Verschiedenes

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Januar 2014

Donnerstag, 30.1.:
Spießbraten mit Röstgemüse und Kartoffelauflauf

Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

Mittagstisch

Menüplan für Januar 2014
Mittwoch, 29.01.2014
Saftiger Gulasch mit Nudeln und Salat

Freitag, 31.01.2014
Hausgemachter Heringsalat mit Pellkartoffeln
Der Mittagstisch am Mittwoch und Freitag beginnt um 11.30 Uhr.
Anmeldungen zum Mittagstisch sind bis 16.00 Uhr des Vortages,
Abmeldungen sind bis 09.00 Uhr des selben Tages bei der Tages-
pflegeeinrichtung AurA, Tel.: 06424/964644, möglich.
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Zumba
Wir machen die Welt zu einer Tanzfläche für euch mit einem ZUMBA
Kurs. ZUMBA verbindet Training, Entertainment und Kultur zu einem ein-
zigartigen Tanz-Fitness-Erlebnis! Im ZUMBA-Kurs verbinden sich mitrei-
ßende World-Rhythmen und einfach zu erlernende Choreographien zu
einem Workout für den ganzen Körper, das sich wie eine rauschende
Feier anfühlt. Zumba ist eine Mischung aus Aerobic und überwiegend
lateinamerikanischen Tanzelementen. Zumba arbeitet dabei jedoch nicht
mit dem Auszählen von Takten, sondern folgt dem Fluss der Musik. Der
Zumba-Kurs startet am Dienstag 11. März um 20.15 Uhr in der Sporthalle
der Stiftsschule St. Johann in Amöneburg. Für diesen Kurs wird ein Un-
kostenbeitrag von 20€ für Vereinsmitglieder und 45€ für Nichtmitglieder
erhoben.
Hallenbenutzung nur mit hellen, nicht markierenden Sohlen Der Verzehr
von Speisen und Getränken im Hallenbereich ist untersagt.
Zu allen Kursen ist eine verbindliche Anmeldung gewünscht. Wir wür-
den uns über eine große Teilnehmerzahl freuen. Sollte ein Kurs so viele
Anmeldungen bekommen, dass es für einen zweiten Kurs nötig wird,
so werden wir uns bemühen einen zweiten Termin zu finden. Bitte den
Unkostenbeitrag am 1. Termin mitbringen.
Bitte meldet euch bei Heiko Herz, Mechtild Schraub oder Gerhard Gaw-
litza bis eine Wochen vor Kursbeginn an, oder senden Sie eine E-Mail an
info@sv-ruedigheim.de.

Der Vorstand des Sportverein Rüdigheim

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutschland!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. Die
Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gymnasium
besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend Taschen-
geld mit.
Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 23.6. bis 26.7.2014
20 Schüler(innen), 13-14 Jahre
Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-32,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
www.facebook.com/SchwabenInternational

Übungsprogramm sind wir bei den wichtigsten Übungen unseres Osteo-
porosetraining angelangt. Es geht um die Knochen, die bei Osteoporose
am stärksten bruchgefährdet sind. Wir konzentrieren uns deshalb nicht
nur auf einen Knochen, sondern trainieren gleichermaßen die Wirbel-
säule und Arme und Beine. Übungen zur Körperbeherrschung, um die
Stand.- und Gangsicherheit zu verbessern. Nach einer kurzen Aufwärm-
phase werden wir einfache Übungen zur
- Vorbeugung von Knochenschwund
- Rückenfreundliches Verhalten lernen
- Mehr Körperbewusstsein lernen
- Wege zum Entspannen und Wohlbefinden
Der Präventions.- und Rehasportkurs bei Osteoporose startet am Mitt-

woch, den 12. März 2014 um 17.00 Uhr -18.00 Uhr im Treffpunkt. Für
diesen Kurs wird ein Unkostenbeitrag von 20€ für Vereinsmitglieder
und 45€ für Nichtmitglieder erhoben.

Der Kurs Rückentraining - Funktionsorientierte Gymnastik findet an zehn
Dienstag von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr im Treffpunkt statt. Start soll der
11.März 2014 sein. Progressive Gymnastik nach Materia ist unabhän-
gig von Alter und Geschlecht. Es erfolgt eine Abstufung von leichten zu
schwierigen Übungen, daher für Jedermann geeignet - vom `Normalbür-
ger` bis hin zum Sportler. Durch Dehntechniken wird die
Entspannungsfähigkeit der Muskulatur verbessert, dadurch lässt der
Druck auf die Blutgefäße nach. Muskeln der Wirbelsäule werden gezielt
trainiert, dadurch kommt es zu einer deutlichen Haltungsverbesserung.
sanft und effektiv - den Rücken auf angenehme und effektive Weise
stärken. Nach einer kurzen Aufwärmphase werden die verschiedenen
Körperregionen funktionell gekräftigt. Mit mobilisierenden und stabilisie-
renden Übungen verbessern Sie Ihre Körperhaltung und die Flexibilität
ihrer Wirbelsäule. Informationen rund um den menschlichen Haltungs-
und Bewegungsapparat sowie kleine Übungen für den Alltag mit einem
Entspannungsteil runden den Kurs ab. Bitte mitbringen: Bequeme
Kleidung, Decke und eigene Iso-Matte. Für diesen Kurs wird ein Unko-
stenbeitrag von 20€ für Vereinsmitglieder und 45€ für Nichtmitglieder er-
hoben. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Als weitern Kurs möchten wir 8 Einheiten Nordic Walking für Einsteiger
und Auffrischer anbieten. Wie die beiden anderen Kurse ist auch Nordic
Walking unabhängig von Alter und Geschlecht und für jedermann ge-
eignet. Durch Nordic Walking stabilisiert sich Ihr Herz-Kreislauf-System
deutlich, der Stoffwechsel arbeitet ökonomischer, Ihr Bewegungsapparat
wird leistungsfähiger und das Immunsystem gestärkt. Es hilft abzuneh-
men, sich das ganze Jahr eine gute Fitness zu bewahren und lindert
Knie-, Schulter-, Rücken- oder Hüftbeschwerden. In diesem Kurs soll die
Koordination und der richtige Einsatz der Stöcke gezeigt werden sowie
Ihr persönliches Stockmaß herausgefunden werden, um gelenkentla-
stend zu walken. Im Unterschied zu vielen anderen Ausdauersportarten
ist die Bewegungsausführung von Nordic Walking viel komplexer und
muss daher „Schritt für Schritt“ gelernt werden. Nur bei korrekter Technik
erschließt sich das gesamte Potential um Nordic Walking. Bitte auf das
Wetter abgestimmte Kleidung und Walkingstöcke mitbringen. Die Ter-
mine für den Nordic Walking Kurs sollen am Freitag, den 2. Mai 2014
am Vereinsheim des SVR abgesprochen werden. Dieser Kurs ist für Ver-
einsmitglieder kostenlos, für Nichtmitglieder wird ein Unkostenbeitrag von
25€ erhoben.

Anzeigen

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ
Ihr Mitteilungsblatt!

Fam. Kaupp

72178 Waldachtal 1
(Ortsteil Lützenhardt)

Nördlicher Schwarzwald

Telefon 07443 / 9662-0
Fax 07443 / 966260

Entspannung pur nach den Feiertagen ...
Romantikwochenende
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein
1x Lichterwanderung
1x Kaffee und Kuchen
1x kl. Flasche Wein und
einen Früchteteller

„Vorteilswoche“
vom 3. bis 12. Januar und 2. bis 16. Februar 2014

7 Übernachtungen mit kalt-warmem Frühstücksbüfett
und Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü bei Kerzenschein,
1x Lichterwanderung
1x Kaffee und Kuchen
1x kl. Flasche Wein und
einen Früchteteller

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

p. P.
ab 154,– €

günst iger geht´s nicht meh
r ...

p. P.
ab 319,– €



am Mittwoch, 05. Februar 2014

von 17.30 Uhr - 20.30 Uhr

in Burg-Gemünden,

Dorfgemeinschaftshaus, Am Schafgarten 4

Blutspende
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Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde
Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer 9606-10
(Frau Böcher)
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)
E-Mail: birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse 9606-14
(Frau Reitz)
E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-12
(Herr Wolf)
E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung 9606-22
(Frau Kern)
E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt 9606-13
Renten/Sozialhilfen
Gewerbeamt
(Frau Kömpf)
E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt 9606-18
Frauenbeauftragte
Fundbüro
(Frau Horst)
E-Mail: einwohnermeldeamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle 9606-19
Ordnungsamt
Mitteilungsblatt ,,Ohmtal-Bote“
(Frau Schmuck)
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen 9606-20
(Frau Rohrbach)
E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- und Servicehof 918481
(Herr Richber)
Telefax 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer 0170 - 2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen 8155
Dorfgemeinschaftshaus Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl 746
- Vermietung Herr Lutz 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka 0173 - 4762677
oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155

Einladung zur 4. öffentlichen Sitzung des
Ausschusses für Bauen, Planen,

Landwirtschaft, Umwelt und Forsten
Die Mitglieder Ausschusses für Bauen, Planen, Landwirtschaft, Umwelt
und Forsten, der Vorsitzende der Gemeindevertretung und dessen Stell-
vertretung sowie die
Mitglieder des Gemeindevorstandes werden hiermit
zu einer öffentlichen Ausschusssitzung

am Samstag, den 1. Februar 2014 um 10:00 Uhr
Treffpunkt: Burg-Gemünden, Bleidenröder Straße 17

anschließend DGH Burg-Gemünden
eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
14.04.ABU.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
14.04.ABU.02. 13.045.GVO.09.; 13.16.GVE.04.

Verkauf der Grundstücke
Burg-Gemünden - Bleidenröder Straße - Flur
01, Flurstück 116/000
Burg-Gemünden - Bleidenröder Straße - Flur
01, Flurstück 117/000
Burg-Gemünden - Bleidenröder Straße - Flur
01, Flurstück 308/000

14.04.ABU.03. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 15.01.2014

gez. Gabriel
Ausschussvorsitzender

Einladung zur 12. Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses

Die Mitglieder des Haupt- und Finanzausschusses, der Vorsitzende der
Gemeindevertretung und dessen Stellvertretung sowie die Mitglieder des
Gemeindevorstandes werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung des
Haupt- und Finanzausschusses

am Dienstag, den 4. Februar 2014 um 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
14.12.AHF.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ord-

nungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
14.12.AHF.02. 13.046.GVO.05

Beteiligung an der Breitbandbeteiligungsgesell-
schaft Vogelsbergkreis GmbH

14.12AHF.03. Verschiedenes
35329 Gemünden (Felda), den 14.01.2014

gez. Jensen
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzung des Ausschusses für Jugend,
Senioren, Soziales, Kultur

Einladung
Die Mitglieder des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur
und Sport,
die Stellvertreter des Vorsitzenden der Gemeindevertretung
und die Mitglieder des Gemeindevorstandes
werden hiermit zu einer öffentlichen Sitzung
des Ausschusses für Jugend, Senioren, Soziales, Kultur und Sport

am Donnerstag, den 6. Februar 2014 um 20:00 Uhr
in das Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
14.04..AJS.01. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung

und der Beschlussfähigkeit
14.04.AJS.02. 13.045.GVO.10; 13.16.GVE.06;

Gründung des Zweckverbandes „Regionale
Daseinsvorsorge Jugend und Bildung im Vo-
gelsbergkreis“

14.04.AJS.03. 09.23.GVE.04; 09.08.AJS.02; 10.29.GVE.05.3;
10.85.GVO.05; 11.009.GVO.15
Einrichtung eines Kinder- und Jugendparla-
ments in der Gemeinde Gemünden (Felda)

14.04.AJS.04. Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 14.01.2014

gez. Hild
Vorsitzende
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Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet. Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6
Jahren sowie Schulkinder betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täg-
lich gegen Entgelt zur Verfügung gestellt. Informationen erhalten Sie im
Kindergarten unter der Telefonnummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zu-

rück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke -

Ober-Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Geburten:
Nathan Tulowiecki, geb. 04.01.2014 in Marburg, Sohn von Jolanta Tulo-
wiecka geb. Kwidzinska und Boguslaw Tulowiecki wohnhaft in Gemün-
den (Felda), OT Nieder-Gemünden, Hohlstr. 4

Die Gemeinde Gemünden (Felda)
gratuliert

zum Geburtstag
OT Nieder-Gemünden
Helga Fiedler, geb. Horst, Goßborngasse 4,
am 29.01. 76 Jahre
Nelly Rau, geb. Peters, In den Kreuzwiesen 20,
am 30.01. 74 Jahre
Luise Scheunemann, geb. Gehrke, Homberger Str. 6,
am 01.02. 87 Jahre
Christa Fischer, geb. Wenzel, Alsfelder Str. 3,
am 01.02. 77 Jahre
OT Burg-Gemünden
Marianne Müller, geb. Leiser, Ohmstraße 5,
am 31.01. 71 Jahre
Manfred Fischer, Ringstraße 17, am 01.02. 77 Jahre
Lydia Gabriel, geb. Jung, Bleidenröder Str. 13,
am 01.02. 76 Jahre
OT Ehringshausen
Helga Stein, geb. Köhler, Hauptstraße 12, am 30.01. 71 Jahre
Erwin Dick, Hauptstraße 23, am 01.02. 80 Jahre
Irmgard Langhammer, geb. Reitz, Hauptstraße 13,
am 02.02. 76 Jahre
Elisabeth Tomaschewski, geb. Schaub, Schulgasse2,
am 03.02. 87 Jahre
OT Elpenrod
Margot Krieger, geb. Christ, Die Hotte 8, am 02.02. 84 Jahre
OT Hainbach
Edwina Engelhardt, geb. Lein, Elpenröder Str. 8,
am 30.01. 87 Jahre

Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Annahme von Elektro-Kleingeräten aus
privater Herkunft

Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenom-
men!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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10 Treffen, Donnertag, 19.45 -21.15 Uhr, ab 27.02.2014
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 62,50 EUR
Die Wechseljahre-Ein Tagesseminar für Frauen
Mindestteilnehmerzahl: 6 Personen
Kursnummer: G3260
1 Treffen, Samstag, 10.00 -17.00 Uhr, am 29.03.2014
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Consuelo Peral Ruiz
Kosten: 38,90 EUR

Der Seniorenbeirat in-
formiert

Senioren und Computer
„Der Einstieg in die digi-

tale Welt“

Dazu bieten wir mit dem Projekt „Ge-
nerationenlernen“ in Zusammenarbeit

mit der Schulleitung der Ohmtalschule in Homberg (Ohm) für Se-
niorinnen und Senioren erneut die Möglichkeit die „geheimnisvolle
Welt“ des Computers und des Internets kennen zu lernen. Im Rah-
men einer Arbeitsgemeinschaft im 1. Halbjahr 2014, werden wieder
geeignete Schüler freiwillig im Beisein einer Lehrerin, älteren Men-
schen ihr Wissen aus der Computerwelt vermitteln. Die Räumlichkei-
ten mit entsprechender Ausrüstung stehen in der Schule kostenlos
zur Verfügung.
Als Schulungstage sind jeweils mittwochs in der Zeit von 11:45 bis
13:00 Uhr.
Erster Schulungstag Mittwoch, der 05.02.2014
Wir bitten, alle interessierten Seniorinnen und Senioren, die an einer
solchen Schulung gerne teilnehmen möchten, sich bis 31.01.2014
beim Vorsitzenden des Seniorenbeirates telefonisch (06634 919467)
oder per Email (info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de) zu mel-
den. Eine Anmeldung nach einem Schnuppertag, ist auch im Schu-
lungsraum auch möglich.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage unter
www.seniorenbeirat-gemuenden-felda.de.
Selbstverständlich sind auch Interessenten willkommen, die keinerlei
Vorkenntnisse haben.
Also bitte keine Berührungsängste.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates

Freie Reservistenkameradschaft
Burg-Gemünden

Jahreshauptversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder der FRK Burg-Gemünden zur Jahres-
hauptversammlung am 07. Februar 2014 ein. Treffpunkt ist um 19:00 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Bleidenrod.
Wir bitten um rege Teilnahme.

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Kindergarten „Siebenstein“
Info-Abend

Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Zu einer Info-Veranstaltung unter
der Überschrift Kindertagesstätte - Kindertagespflege werden alle inter-
essierten Eltern für Donnerstag, den 30.01.2014, Beginn 19:30 Uhr, in
den kommunalen Kindergarten „Siebenstein“ eingeladen. Vertreter des
Jugendamtes, der Gemeinde und Erzieherinnen der Kindertagesstätte
werden an diesem Abend den Eltern für Gespräche zur Verfügung ste-
hen. Sie werden dabei kompetent alle Fragen „rund um“ die Kinderta-
gespflege beantworten und dabei insbesondere auch die neuen Aspekte
nach Inkrafttreten des Hessischen Kinderförderungsgesetzes erläutern
und sich dadurch ergebende Veränderungen, bzw. Verschiebungen bei
den Gruppenbelegungen und den Gruppenbetreuungen aufzeigen.
Der Gemeindevorstand der Gemeinde Gemünden hatte sich bereits mit
dieser Thematik beschäftigt und wird dies auch weiterhin im Blick haben,
um sich ergebende, notwendige Veränderungen mit Beginn des neuen
Kindergartenjahres 2014/2015 dann auch umsetzen und damit den Vor-
gaben des Gesetzgebers nachkommen zu können. Inwieweit solche
Vorgaben den Tagesablauf in der Kindertagesstätte beeinflussen, bezie-
hungsweise sich dadurch personelle Veränderungen oder Notwendigkei-
ten ergeben müssen, wird sicherlich im Rahmen der Infoveranstaltung
an diesem Abend angesprochen werden. Darüber hinaus gilt es aber
auch für die Gemeinde nicht den finanziellen Aspekt aus dem Blick zu
verlieren, der sich unter Umständen durch zusätzlich notwendiges Per-
sonal nach den neuen gesetzlichen Regelungen ergeben könnte. Die
Veranstaltung verspricht also vielfältige Informationen mit unter Umstän-
den weitreichenden Ergebnissen, die für alle Eltern, egal ob sie derzeit
Kinder in der Tagesstätte haben, oder zukünftig die Inanspruchnahme
planen, von Bedeutung sind. Von daher hoffen die Organisatoren dieses
Info-Abends auf ein reges Interesse und freuen sich auf den Besuch.

vhs - Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbü-
chern zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.

Aktuelles Kursangebot für Frühjahr 2014
Qi Gong mit den Elementen Wasser und Holz
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: G3160
10 Treffen, Dienstag, 20.00-21.30 Uhr, ab 14.01.2014
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Martina Sommer
Kosten: 62,50 EUR
Qi Gong mit den Elementen Feuer
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: G3161
10 Treffen, Dienstag, 20.00-21.30 Uhr, ab 01.04.2014
Gemünden - Nieder-Gemünden
Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Martina Sommer
Kosten 62,50 EUR
Zumba-Fitness
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: G3209
8 Treffen, Montag, 18.00 -19.00 Uhr, ab 10.03.2014
Gemünden - Nieder-Gemünden
Turnhalle der Pestalozzischule
Leitung: Nicole Seibert
Kosten: 34,50 EUR
Achtung:
Beginn und Veranstaltungsort haben sich gegenüber Hefte und Plakate
geändert
Fit in den Alltag
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: G3237
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Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Abteilung Fußball
c) Abteilung Gymnastik

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzende(r)
b) 2. Vorsitzende(r)
c) Rechner(in)
d) Jugendleiter(in)
e) Beisitzer(in) geschäftsführender Vorstand
f) Beisitzer(in) geschäftsführender verstand
g) Beisitzer(in) erweiterter Vorstand
h) Kassenprüfer(in)

9. Anträge
10. Anfragen und Mitteilungen

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Einladung

Am Samstag, den 8. Februar 2014 findet im Dorfzentrum die diesjährige
Jahreshauptversammlung des Gesangvereins Eintracht Ehringshausen
statt, zu der alle Mitglieder recht herzlich eingeladen werden.
Beginn: 19 Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Berichte:
a) der Vorsitzenden
b) des Chorleiters
c) des Rechners
4. Aussprache zu den abgegebenen Berichten
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung des Rechners und des Vorstandes
7. Wahl der Kassenprüfer für das kommende Geschäftsjahr
8. Wahl der Jahresdelegierten
9. Verschiedenes
10. Schlusswort

KSG Elpenrod/Hainbach
Schützenabteilung

Das neue Jahr begann für die Mannschaften der Schützenabteilung lei-
der nicht ganz so gut, wie das alte geendet hatte. Einem Sieg in den
ersten vier Begegnungen stehen 3 Niederlagen gegenüber. Den Jah-
resauftakt machten die Schüler am 15.01.14 mit einem Heimsieg gegen
Gehau. Bei diesem Sieg sollte es in dieser Woche auch bleiben, denn
die nächsten beiden Begegnungen am 16.1. gingen leider beide verlo-
ren. Die Altersschützen unterlagen zuhause Kirtorf und auch die Junioren
mußten sich gegen Gehau, wenn auch knapp, geschlagen geben. Für
die Junioren ändert sich an dem sehr guten zweiten Tabellenplatz aller-
dings nichts, ebenso wie an dem leider letzten Platz der Altersschützen.
Einen Tag später mußte sich auch die erste Luftgewehrmannschaft als
Tabellenführer überraschenderweise dem Tabellenletzten in Heidelbach
geschlagen geben. Trotzdem bleibt die Mannschaft jetzt punktgleich mit
Kirtorf auf dem ersten Tabellenplatz.

Die Ergebnisse im Einzelnen:
Schüler - Luftgewehr
Hainbach - Gehau 378:352 Ringe
Patrick Stroh 140 Ringe
Enrico Müller 126 Ringe
Benno Möser 112 Ringe

Junioren - Luftgewehr
Hainbach - Gehau 1061:1072 Ringe
Simon Stroh 359 Ringe
Lisa Kömpf 358 Ringe
Alena Mayer 344 Ringe

Altersklasse - Luftgewehr
Hainbach - Kirtorf 767:780 Ringe
Dieter Braun 266 Ringe
Harald Wagner 255 Ringe
Norbert Hanitsch 246 Ringe

Grundklasse 4 - Luftgewehr
Heidelbach II - Hainbach I 1467:1413 Ringe
Kai Müller 366 Ringe
Simon Stroh 359 Ringe
Stefan Hanitsch 356 Ringe
Andreas Reitz 332 Ringe

Tagesordnung
1. Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenwartes
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Ehrungen und Verschiedenes

Bürgergemeinschaft Gemünden
Neujahrs-Frühstück der BGG

Die Bürgergemeinschaft Gemünden (BGG) lädt Ihre Mitglieder auch
dieses Jahr zum

Neujahrs-Frühstück
ein.
Es findet statt

am 09.02.2014, ab 9,00 Uhr,
im Autohof in Mücke-Atzenhain.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und gute Gespräche.
Bitte melden Sie sich bis zum 02. Februar zur Teilnahme an
bei
Rainer Lindner unter 06634-776,
bzw. Rainer-Lindner@t-online.de
oder Walter Momberger unter 06634-1502

Für den Vorstand der BGG
Rainer Lindner

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Blutspendetermin

am Mittwoch, 05.02.2014, 17:30 Uhr
Es wird auf den nächsten Blutspendetermin der DRK-Ortsvereini-
gung Gemünden hingewiesen, dieser findet statt am

Mittwoch, den 05. Februar 2014
im DGH von Burg-Gemünden

in der Zeit von 17.30 Uhr bis 20.30 Uhr.
Die Bevölkerung wird um rege Beteiligung gebeten. Für das leibli-
che Wohl sorgen auch diesmal wieder die freiwilligen Helfer aus den
Reihen der DRK-Ortsvereinigung. Es wird bereits jetzt darauf hin-
gewiesen, dass neben dem Blutspendeausweis auch ein amtliches
Dokument mit Lichtbild (z.B. Personalausweis) mitzubringen ist.
Bitte beachten, dass auch nach einer Grippe-Schutzimpfung direkt
wieder Blut gespendet werden darf, sofern sich der Spender gesund
und fit fühlt. Die DRK-Ortsvereinigung hofft, dass viele potentielle
Spender sich die Zeit nehmen und mit ihrer Blutspende einen wichti-
gen und zugleich auch unverzichtbaren Beitrag zur Rettung anderer
Personen leisten. Nur mit entsprechendem Spenderblut, welches
über die Blutbanken zur Verfügung gestellt wird, ist es möglich eine
Vielzahl von Operationen tagtäglich durchzuführen. Ohne die not-
wendigen Blutkonserven kann es zu terminlichen Verschiebungen
bei Operationen kommen, was letztendlich für die Patienten lebens-
bedrohlich werden kann.
Von daher bittet die DRK-Ortsvereinigung um eine rege Beteiligung

und freut sich auf die Spender.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Wir laden hiermit alle Mitglieder des LandFrauenvereins Burg-Gemünden
zu unserer Jahreshauptversammlung

am Freitag, den 31. Januar 2014
um 20.00 Uhr

in den Saal der Gaststätte „ Am Felsenkeller“
herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden
4. Jahresrechnung 2013

a) Kassenbericht
b) Bericht der Rechnungsprüferinnen
c) Entlastung des Vorstandes
d) Benennung einer neuen Kassenprüferin

5. Verschiedenes
Der Vorstand

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 01. Februar 2014 findet die Jahreshauptversammlung
des TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim
statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn der Veran-
staltung ist um 19.30 Uhr.
Anträge bzw. Änderungen zur Tagesordnung sind beim 2. Vorsitzenden
bis spätestens 20. Januar 2014 einzureichen.
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Mehrfamilienhäuser handelt. Die früher gefürchtete „Überdimensionie-
rung“ war ein Synonym für: Große Kesseloberfläche im Verein mit deren
schlechter Dämmung (2 cm), nicht geregelter Betriebsweise, ganzjährig
auf 60 bis 80° Celsius kochenden Kesseln. Heutige Kessel sind kompakt
und mit 10 cm Dämmung versehen, regeln sich nach der Außentempera-
tur, stellen sich bei fehlender Wärmeabfrage aus dem Haus auch schon
einmal ab, arbeiten meist bei 30 bis 50°C Kesseltemperatur und nutzen
sogar die im Abgas enthaltenen Energie (Brennwertkessel)“, so Werner
Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein Projekt
des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz.
„Bei solch geringen Kesselverlusten ist die Größe keine Frage mehr. Wer
ein Einfamilienhaus mit etwa 8 kW Wärmebedarf besitzt, muss ohnehin
einen Kessel mit 11 bis 18 kW einbauen, damit dieser einen gewissen
Komfort bei der Warmwasserbereitung bietet. Statt der Frage „Kessel
oder Dämmung - was zuerst“ schlage ich ein biblisches Prinzip vor: „Ein
Jegliches hat seine Zeit“. Wenn der Kessel kaputt geht, wird der Kessel
erneuert und wenn ein Bauteil instand gesetzt werden muss, verbessert
man dessen Wärmeschutz. Damit ist auf einfache Weise der Weg jedes
Hauses zum Energiesparhaus vorgezeichnet“, so der Energieexperte
weiter.
In der Regel führen 6 Schritte zum Ziel: Dachdämmung - Fassadendäm-
mung - Kellerdeckendämmung - neue Fenster mit Wärmeschutzvergla-
sung - Brennwertkessel oder erneuerbare Energien - Solaranlage für die
Warmwasserbereitung
Die konkrete Einsparung und eine Kostenschätzung für die sechs Schritte
zum Energiesparhaus erhalten Sie durch den „Energiepass Hessen“, der
im Rahmen einer Sonderaktion des Hessischen Ministeriums für Umwelt,
Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz für 37,50 Euro, also
der Hälfte des regulären Preises, angeboten wird. Den Fragebogen zum
Pass bekommen Sie unter info@energiesparaktion.de oder Hessische
Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt.
Aktuelle Informationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Klima-
schutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz erhalten Sie unter www.
energieland.hessen.de
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die Broschüre „Vom (K)Althaus zum
Energiesparhaus“, die 14 Energiesparinformationen mit detaillierten Hin-
weisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele weitere Fachbei-
träge, die Energieberaterliste sowie unsere aktuellen Pressemitteilungen
erhalten Sie unter www.energiesparaktion.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Energetische Schwachstellen von Bestandsgebäuden: veraltete
Heizungsanlagen

Albauten haben einen Energieverbrauch, der im Vergleich mit moder-
nen Standards teilweise um ein Vielfaches höher ist. Als Hausbesitzer
kommt es darauf an den eigenen Verbrauch richtig einschätzen zu kön-
nen um dann für sich die richtigen Entscheidungen für die Zukunft tref-
fen zu können „Neben der Gebäudehülle fällt bei einer energetischen
Sanierung der Heizungsanlagentechnik eine wichtige Rolle zu. Dabei ist
es äußerst wichtig, dass sich Planung, Bemessung und Dimensionie-
rung der Heizungskapazität immer auch an den Bedingungen der Ge-
bäudehülle orientieren“, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen
Energiespar-Aktion“.
Im Zuge einer energetischen Modernisierung sollten die folgenden ein-
zelnen Komponenten einer Heizungsanlage von einem Fachmann un-
tersucht werden:
· Vorratsbehältnis für den Brennstoff
· Der Brenner
· Der Heizkessel
· Die Heizungspumpe
· Das Rohrsystem
· Die Heizkörper
· Die Sicherungseinrichtungen (z.B. Überdruckventile)
Bei einer anstehenden Neuausstattung der Heizungsanlage ist es immer
sinnvoll, gerade im Hinblick steigender Energiepreise auch den einzuset-
zenden Energieträger zu diskutieren oder über Unterstützungsmaßnah-
men, wie z.B. den Einsatz von Solarenergie zur Warmwasserbereitung
nachzudenken.
„Die 1980 noch modernen Niedertemperaturkessel sind heute als En-
ergiespartechnik überholt. Der Brennwertkessel ist Stand der Technik“,
sagt Carsten Metelmann vom Fachverband Heizungs-, Sanitär- und Kli-
matechnik Hessen, www.shk-hessen.de
Es ist immer empfehlenswert, Energiespar-Maßnahmen mit ohnehin
anstehenden Erneuerungen zu verbinden. Welche Maßnahmen sinnvoll
sind, zeigt der „Energiepass Hessen“, der im Rahmen einer Sonderaktion
für den rabattierten Preis von 37,50 Euro angeboten wird.
Weitere Informationen: Unter www.energiesparaktion.de gibt es 14 En-
ergiesparinformationen mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten
Energiespartechniken, eine Energieberaterliste sowie unsere aktuellen
Pressemitteilungen.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2014

Am Samstag, den 08. Februar 2014 findet die Jahreshauptversammlung
der FFW Nieder-Gemünden im Feuerwehrhaus statt. Beginn ist um 20.00
Uhr.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und verlesen des Protokolls der letzt-

jährigen Jahreshauptversammlung
3. Totenehrung
4. Jahresberichte:

a) 1. Vorsitzender (N. Fischer)
b) Wehrführer (J. Schnell-Kretschmer)
c) Jugendfeuerwehrwart (P. Schön)

5. Bericht des Rechners und der Kassenprüfer
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ehrungen und Beförderungen
8. Verschiedenes

Jugendfeuerwehr Nieder-Gemünden
Die JFW trifft sich schon um 19.00 Uhr im Feuerwehrhaus. Die Tages-
ordnung liegt aus.

Obst- und Gartenbauverein
Nieder-Gemünden

Ereignisreiches Wochenende
Gemünden/Nieder-Gemünden (ek). Ein ereignisreiches Wochenende
verzeichneten die Mitglieder des örtlichen Obst- und Gartenbauvereins.
Galt die Aufmerksamkeit am Samstag einem Arbeitseinsatz, so bot man
am Sonntag zahlreichen Mitgliedern einen kurzweiligen Winternachmit-
tag, eine inzwischen ebenfalls traditionelle Veranstaltung mit Kaffee,
Kuchen, kurzweiliger Unterhaltung und der Möglichkeit einfach mal die
Seele baumeln zu lassen.
Zu dem umfangreichen Arbeitseinsatz am Samstag auf dem Friedhof
Nieder-Gemünden, sowie insbesondere auf der angrenzenden Streu-
obstwiese „Auf der Beune“ trafen sich die Mitglieder und Gönner des
Vereins sowie eine Abordnung des Ortsbeirates um dringend notwen-
dige Pflegearbeiten vorzunehmen. Während bei einigen Bäumen auf
dem Friedhof ein notwendiger Rückschnitt vorgenommen wurde, lag der
Schwerpunkt des intensiven Arbeitseinsatzes eindeutig bei den Aufräu-
mungs- und Pflegearbeiten auf der unmittelbar in östlicher Richtung sich
anschließenden Streuobstwiese. Diese Streuobstwiese „Auf der Beune“
war eines der Grundstücke, das bis vor einigen Jahren regelmäßig durch
den Obst- und Gartenbauverein gepflegt wurde. Wegen unnötiger „Dif-
ferenzen“, so ein Vereinssprecher weiter, hatte man in der Folge davon
jedoch Abstand genommen. Innerhalb weniger Jahre war diese Parzelle
nun zu einem unansehnlichen „Schandfleck“ verkommen, was von vielen
Einwohnern - insbesondere aber auch von Friedhofsbesuchern, die von
Osten her die Ruhestätte betraten und somit zwangsläufig die Streuobst-
wiese überqueren mussten - ausdrücklich bedauert wurde. Seitens des
Vorstandes des Vereins wurde daher beschlossen, in diesem Bereich
wieder die notwendigen Pflegearbeiten aufzunehmen. Neben eines um-
fangreichen Rück- und Verschönerungsschnittes an allen Obstbäumen
war es auch nötig, den zwischenzeitlich bereits begonnenen Heckenauf-
wuchs wieder zu entfernen. Diese Rodungsmaßnahmen beanspruchten
einige Arbeitskraft, so die einhellige Feststellung aller Helfer nach Ab-
schluss dieser Arbeiten. Vereinsvorsitzender Günter Stroh konnte dann
jedoch zufrieden bilanzieren, dass der Einsatz sich gelohnt habe. Aller-
dings würden nochmals Mulcharbeiten von Nöten sein, um danach den
normalen Mähbetrieb wieder aufnehmen zu können. Weiterhin wird auch
eine Ruhebank, die im Laufe der Jahre verständlicherweise ebenfalls
erheblich an Wert verloren hatte, durch Vorstandsmitglied Karl-Heinz
Schmitt restauriert, so dass sie rechtzeitig zu Beginn der wärmeren Jah-
reszeit wieder für eine Ruhepause zur Verfügung stehen wird.
Seitens des Vorstandes, so Günter Stroh abschließend, gehe man davon
aus, dass zur Obstblüte Anfang Mai die Streuobstwiese wieder in einem
sehenswerten Zustand sein wird. Darüber hinaus habe man auch in Er-
wägung gezogen, nach Abschluss aller notwendigen Arbeiten die Be-
völkerung zu einem kleinen „Obstblütenfest“ einzuladen, um dann die
hoffentlich wieder attraktive Obstbaumparzelle einer breiten Öffentlichkeit
zu präsentieren.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Fragen aus der Energieberatung: Erst die Dämmung der Außenfas-
sade oder zuerst eine neue Heizungsanlage einbauen?

Die Frage nach der „richtigen“ Reihenfolge wird im Rahmen einer Ge-
bäudesanierung immer wieder gestellt. Erst die Dämmung, dann die
Heizungsanlage oder umgekehrt? „Das ist heute egal, wenn es sich
um „kleinere“ Gebäude, Einfamilienhäuser, Reihenhäuser oder kleine
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Beachten Sie die Angebote
unserer Inserenten!

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Suche Raumpfleger/in für Geschäftsräume auf
Minijob-Basis für ca. 10 Stunden pro Woche.

Bewerbungen bitte an:

Fensterbau Rhiel GmbH
Frau Christa Rhiel

Lindenstraße 1, 35287 Roßdorf

Tel. 06424/92680

Tel.: 06633 64030

Gepflegte Immobilie
mit Fliesen- und Parkettböden,

Doppelgarage im Haus, unverbaubare Südhanglage.

Eine Besichtigung lohnt sich!
Kaufpreisverhandlung

möglich

Wir bieten sehr gute Betreuung in
der Langzeit- und Kurzzeitpflege
sowie dem Urlaubs- und Probewohnen.
Weitere Informationen erhalten Sie gerne von unserer
Senioren-Beratung Snjezana Zirkler unter
Telefon 0 66 33/64 30-100.

Gepflegt wohnen –

Geborgenheit
genießen!

Gepflegt wohnen –

Geborgenheit
genießen!
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PROCON Seniorenzentren gGmbH
Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 06633/6430-100
www.seniorenzentrum-goldborn.de

PROCON Seniorenzentren gGmbH

Seniorenzentrum Goldborn
Mühltal 9 · 35315 Homberg (Ohm)
Telefon 0 66 33/64 30-100
www.seniorenzentrum-goldborn.de

Mitmachen und Gewinnen…

Romantisches
Candle-Light-Dinner

Zum Valentinstag am 14. Februar
verlost das Seniorenzentrum Goldborn drei
romantische Candle-Light-Dinner für Ehepaare,
die mindestens 40 Jahre verheiratet sind.
Schicken Sie uns einfach eine Kopie Ihres Hochzeitsfotos
und schreiben ein paar Zeilen zu Ihrem Kennenlernen.

Die Gewinner werden im Losverfahren ermittelt. Einsendeschluss ist der 7. Februar 2014.

Nachfolge geregelt
Änderung bei Elektro Seim in Haarhausen
Seit dem 01. Januar 2014 sind bei der Firma Elektro Seim Iris Bötzel
zur Geschäftsführerin und Herr Uwe Biedebach zum technischen Be-
triebsleiter bestellt. „Sie werden weiterhin Aufträge hochwertig und
zuverlässig ausführen“, heißt es in einer Mitteilung.

Wilfried und Heidrun Seim ziehen sich aus der Geschäftsleitung zu-
rück, stehen aber weiterhin unterstützend zur Seite.

Zum Aufgabengebiet der Firma Seim gehören unter anderem sämt-
liche Bereiche der Haus-, Gebäude- und Industrietechnik, sowie Kun-
dendienst, Wartung und Reparaturen. Desweiteren ist die Firma Seim
autorisierter Kundendienst für Miele Hausgeräte. Auch für die Bera-
tung, Planung, Verkauf und Montage von Einbauküchen ist die Firma
Ihr Ansprechpartner – alles aus einer Hand.

Infos auch unter www.elektro-seim.de
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